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Ehrung der Mehrfachblutspender aus 
der Gemeinde Oberstadion 

Am 15.09.2021 fand die Blutspendenehrung der Spender von Juli 2019 bis Juni 2021 
in der Gemeinderatssitzung in Oberstadion statt. Aufgrund der Corona Pandemie 
musste das traditionelle Essen leider ausfallen. 

Der Vorstand des DRK Ortsvereins Oberstadion Herr Bürgermeister Kevin Wiest ehrte 
Personen, welche 10, 25, 50, 75, 100 mal Blut gespendet haben. 

Bürgermeister Wiest dankte in seiner Ansprache den anwesenden Blutspenderinnen 
und Blutspender für ihre Bereitschaft, unentgeltlich für die Allgemeinheit und zum 
Wohle von Kranken und Schwerstverletzten, ihr Blut zur Verfügung zu stellen. In Ba-
den-Württemberg und Hessen werden wöchentlich von ca. 15.000 Spendern Blutbe-
standteilpräparate angefordert. Das DRK führt dafür jährlich über 4.500 Blutspende-
termine durch und dies während der Pandemie mit erhöhtem Aufwand. 

Das meiste Blut wird vor allem von Krebspatienten benötigt. Der hohe Bedarf an Blut, 
so sein Fazit, sei aber auch die Folge des medizinischen Fortschritts. Der Blutspen-
dedienst ist deshalb auf die ehrenamtliche Nächstenliebe angewiesen. Besonders 
Erstspender werden gebeten sich an Blutspendeterminen zu beteiligen. Bürgermeister 
Wiest dankte in diesem Zusammenhang auch allen DRK-Ortsvereinsmitgliedern, die 
diese Blutspendentermine in Oberstadion unentgeltlich und ehrenamtlich durchfüh-
ren. Auch wurde für den Einsatz der DRK Ortsvereinsmitglieder in der Seniorenarbeit, 
Integration von Flüchtlingen, Rotkreuzdiensten auf Sportplätzen, bei Vereinsfesten 
oder bei der Begleitung der Feuerwehren bei Einsätzen aller Art, besonders gedankt. 
Folgende Personen wurden mit Urkunden, den entsprechenden Ehrennadeln und Ge-
meindegutscheinen für 10, 25, 50, 75, 100-maliges Blutspenden geehrt. 

10-maliges Blutspenden:  Detlef Beyreiß, Birgit Beyreiß, Simon Haid, Robert Traub, 
Sabine Wächs, Felix Buck, Alexandra Pusch, Oliver Ried, Monika Stark, Anna-Lena 
Vogel, Simon Vogel 
25-maliges Blutspenden: Frank-Peter Keck, Gerald Korz, Daniel Ried, Bernhard 
Sporleder 
50-maliges Blutspenden:  Philipp Jerg 
75-maliges Blutspenden: Hubert Hepp 
100-maliges Blutspenden: Gerold Wohlleb 

gez. Wiest, Bürgermeister 
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Aktuelle Coronazahlen Oberstadion 
Stand 22.09.2021 
Positiv getestet: 6 
Personen in vorsorglicher Quarantäne: 2 

Hygienemaßnahmen zur Bundestagswahl 2021 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am 26.09.2021 findet die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
statt. Wir möchten Sie hiermit auf die Hygienemaßnahmen in 
den Wahllokalen aufmerksam machen: 
1.  Bitte tragen Sie vor dem Wahllokal sowie im Wahllokal eine 

Mund-Nasen-Bedeckung. Dies muss entweder eine medi-
zinische Maske (OP-Maske) oder eine FFP2-Maske sein. 
Sollten Sie keine Mund-Nasen-Bedeckung haben, so wird 
Ihnen diese durch die Wahlhelfer zur Verfügung gestellt. 

2.  Im Wahllokal stehen Desinfektionsmittelspender zur Hand-
desinfektion für Sie bereit. 

3.  Wir bitten um Beachtung, dass die Wahlhelfer angehalten 
sind, den Einlass zu regeln, damit sich nicht zu viele Per-
sonen im Wahllokal aufhalten. Der Weg im Wahllokal ist 
ausgeschildert und wenn möglich so geregelt, dass die 
Wähler sich nicht begegnen. 

4.  Bitte halten Sie vor dem Wahllokal sowie im Wahllokal den 
nötigen Abstand von 1,5m ein. 

5.  Im Wahllokal werden genügend Kugelschreiber bereitge-
halten, welche durch die Wahlhelfer desinfiziert werden. 

  Sie können aber auch gerne Ihren eigenen Stift, dies kön-
nen Bleistifte (die nicht dokumentenecht sein müssen), 
Farbstifte, Kopierstifte, Tintenstifte, Kugelschreiber, Fa-
serstifte, Filzstifte und ähnliche sein. 

6.  Wir bitten um Beachtung: sollten Sie nicht aktiv an der 
Wahlhandlung teilnehmen, so sind unsere Wahlhelfer an-
gehalten, aufgrund §11 Absatz 4 Satz 1 der Corona-VO 
die Kontaktdaten aufzunehmen. 

Ihr Bürgermeisteramt 
 
Auszug aus der Corona-Verordnung 
Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus 
  
§ 11 Bundestagswahl und gleichzeitig stattfindende Wah-
len und Abstimmungen  
1) Für die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses bei der Bundestagswahl gelten 
die Absätze 2 bis 7. Das Wahlgebäude im Sinne dieser Re-
gelung umfasst außer den Wahlräumen und Sitzungsräumen 
der Wahlausschüsse und Wahlvorstände auch alle sonstigen 
Räume im Gebäude, die während der Wahlzeit und der Ermitt-
lung und Feststellung des Wahlergebnisses sowie sonstigen 
Sitzungen der Wahlausschüsse öffentlich zugänglich sind. 
(2) Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister hat mindes-
tens die Hygieneanforderungen nach § 7 Absatz 1 Satz 2 si-
cherzustellen. 
(3) Im Wahlgebäude muss von allen Personen eine medizi-
nische Maske getragen werden. Diese Verpflichtung besteht 
nicht für 
 1.  Kinder bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr, 
 2.  Personen, denen das Tragen einer Maske gemäß Satz 

1 aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich oder 
zumutbar ist, wobei die Glaubhaftmachung gesund-
heitlicher Gründe in der Regel durch eine ärztliche Be-
scheinigung zu erfolgen hat, und 

 3.  die Dauer einer vom Wahlvorstand angeordneten Ab-
nahme der Maske zur Identitätsfeststellung. 

Zu anderen Personen ist ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
einzuhalten. Vor dem Betreten des Wahlraums muss jede Per-
son sich die Hände desinfizieren. 
(4) Für Personen, die sich auf Grundlage des Öffentlichkeits-
grundsatzes im Wahlgebäude aufhalten, gilt: 
 1.  sie sind zur Bereitstellung ihrer Kontaktdaten gemäß 

§ 8 Absatz 1 Satz 1 verpflichtet; der Wahlvorstand ist 
zur Erhebung und zur Überprüfung der Vollständigkeit 
dieser Daten berechtigt; die Wahlvorsteherin oder der 
Wahlvorsteher hat die gesammelten Daten der Bürger-
meisterin oder dem Bürgermeister in einem verschlos-
senen Umschlag zu übergeben; die Bürgermeisterin 
oder der Bürgermeister ist zur Datenverarbeitung nach 
§ 8 Absatz 1 Satz 1 Verpflichtete oder Verpflichteter; 

 2.  im Falle des Absatzes 3 Satz 2 Nummer 2 dürfen diese 
Personen sich in Wahlräumen zwischen 8 Uhr und 13 
Uhr und zwischen 13 Uhr und 18 Uhr und ab 18 Uhr für 
jeweils längstens 15 Minuten aufhalten, in Briefwahl-
räumen für längstens 15 Minuten; zu den Mitgliedern 
des Wahlvorstands und den Hilfskräften muss jeweils 
ein Mindestabstand von 2 Metern eingehalten werden. 

(5) Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die 
 1.  einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit dem 

Coronavirus unterliegen,  
 2.  typische Symptome einer Infektion mit dem Corona-

virus, namentlich Husten, Fieber, Störungen des Ge-
ruchs- und Geschmackssinns oder Atemnot, aufwei-
sen, 

 3.  entgegen Absatz 3 Satz 1 keine medizinische Maske 
tragen, ohne dass eine Ausnahme nach Absatz 3 Satz 
2 vorliegt, oder 

 4.  entgegen Absatz 4 Nummer 1 ganz oder teilweise nicht 
zur Angabe ihrer Kontaktdaten bereit sind. 

(6) Für den Fall des Transports von Wahlgegenständen zu 
einem anderen Wahlbezirk nach § 68 Absatz 2 der Bundes-
wahlordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. 
April 2002 (BGBl. I S. 1376), die zuletzt durch Artikel 10 der 
Verordnung vom 19. Juni 2020 (BGBl. I S. 1328) geändert 
worden ist, weil weniger als 50 Stimmen im Wahlbezirk abge-
geben wurden, dürfen mehrere Personen aus verschiedenen 
Haushalten in einem Fahrzeug fahren. Die Personen haben 
eine medizinische Maske zu tragen; Absatz 3 Satz 2 Nummer 
2 gilt entsprechend. 
(7) Zur Teilnahme an der Bundestagswahl sind Wählerinnen 
und Wähler von gegebenenfalls bestehenden Ausgangsbe-
schränkungen aufgrund des Infektionsschutzgesetzes oder 
dieser Verordnung befreit. Gleiches gilt für die Mitglieder der 
Wahlausschüsse und Wahlvorstände und die Hilfskräfte zur 
Mitwirkung bei der Wahl oder Abstimmung sowie Personen, 
die sich aufgrund des Öffentlichkeitsgrundsatzes im Wahlge-
bäude oder bei öffentlichen Sitzungen der Wahlausschüsse 
aufhalten wollen. 
(8) Die Absätze 1 bis 7 gelten sinngemäß für gleichzeitig mit der 
Bundestagswahl stattfindende Wahlen und Abstimmungen. 
 

Rathaus am Samstag geöffnet 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
das Rathaus Oberstadion wird an folgenden Samstagen 
von 9 Uhr bis 11 Uhr geöffnet sein: 
02.10.2021 
06.11.2021 
04.12.2021 
Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab einen Termin un-
ter 07357/9214-0, über unsere Homepage:  
www.oberstadion.de  oder über die Bürger APP und 
vergessen Sie Ihren Mundschutz nicht. 

Ihr Bürgermeisteramt 
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Nochmaliges Impfangebot der Stadt Munder-
kingen in Kooperation mit Dr. Andreas Körner 
und der Gemeinde Oberstadion 
Wann: Freitag 24.09.2021, 17.00 - 20.00 Uhr 
Wo: Rathaussaal Munderkingen 
Wer:  Alle Menschen ab 12 Jahre, die noch nicht geimpft 

sind, sowie alle die eine Zweit- bzw. Drittimpfung 
benötigen und diejenigen, deren Corona-Infektion 4 
Wochen abgeklungen ist (neue Stiko-Empfehlung) 

Bitte nutzen Sie das Angebot zur Impfung! 
Sie können sich mit Biontech (Erst-, Zweit- oder Drittimp-
fung) oder mit Johnson & Johnson (einmalige Impfung oder 
Erneuerung) immunisieren lassen. Auch Kreuzimpfungen sind 
möglich, wenn Sie bereits erstmalig mit Astra Zeneca geimpft 
wurden. Sie erhalten dann Biontech als Zweitimpfung. 
Melden Sie sich bitte zur Terminsteuerung bis zum 24.09.2021 
unter Tel. 07393/598-123 oder per E-Mail unter stoehr@ 
munderkingen.de an. Den Aufklärungsbogen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.munderkingen.de. Selbstver-
ständlich senden wir den Aufklärungsbogen auch gerne zu, 
sollten Sie keinen Internetanschluss haben. 
Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen und kön-
nen sich ohne Anmeldung impfen lassen. 
Nur durch jede weitere Impfung können wir erreichen, dass 
wir die Pandemie in den Griff bekommen. Leisten Sie dazu 
Ihren Beitrag.  

Winkelferienprogramm 2021! 
Die Sommerferien sind zu Ende und wir blicken zurück 
auf ein wiedermal wunderschönes Winkelferienprogramm 
2021! 
Mit 20 Programmpunkten voller Spiel, Spaß, Bewegung und 
Unterhaltung erlebten die Kinder im Winkel diesen Sommer 
wieder ein spannendes Winkelferienprogramm. 
Unsere Vereine und Programmgestalter haben sich wieder 
ins Zeug gelegt und tolle Programmpunkte geschaffen. Vielen 
Dank für das Engagement und die Bereitschaft trotz immer 
noch erschwerten Corona-Bedingungen das Winkelferienpro-
gramm zu unterstützen. 
Einige Vereine haben uns Bilder und Texte zur Verfügung ge-
stellt, um das Winkelferienprogramm nochmal Revue passie-
ren zu lassen. 
Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Vereinen, Programm-
gestaltern und Helfern die das diesjährige Winkelferienpro-
gramm 2021 gestaltet und unterstützt haben. 
  
Ihr 

Kevin Wiest 
Bürgermeister 
 
Neueste Drohnentechnik entdecken 
Samstag, 14.08.2021 
Ein ganz besonderes Highlight wartete dieses Jahr beim Fe-
rienprogramm der Feuerwehr auf die Kinder im Winkel: jeder 
durfte selbst mit den neuen Drohnen der Drohnenstaffel flie-
gen. Zuvor erhielten die gespannten Teilnehmer erstmal eine 
Führung durchs Feuerwehrhaus. Es gab viel zu erkunden und 
nachdem alles angeschaut wurde, sollte es auch in Aktion ge-
bracht werden. Was folgte war ein fröhliches Zielschießen das 
gelegentlich in eine Wasserschlacht umgewandelt wurde, die 
für die nötige Abkühlung an diesem heißen Tag sorgte. Was 
natürlich auch nicht fehlen durfte war die Vorstellung und eine 
Fahrt mit dem neuen GW-T der Oberstadioner Wehr und dann 
war es endlich soweit und die Drohnenstaffel Alb Donau Kreis 
erwartete die gespannten Kinder. Nach einer kurzen techni-

schen Einweisung wurden die drei Drohnen von den jungen 
Piloten und Pilotinnen gesteuert, was sichtlich für Spaß sorgte. 
Dass die Drohnen im Feuerwehrdienst für ganz unterschied-
liche Einsatzlagen gebraucht werden erfuhren die Kinder von 
den erfahrenen Piloten der Drohnenstaffel, bei denen wir uns 
herzlich für die Mithilfe beim Ferienprogramm bedanken. 
Und nach einer kleinen Stärkung vom Grill war der Tag auch 
schon wieder vorbei. 

Kinder malen mit Acryl 
Dienstag, 03.08.2021 
Zehn Mädchen und Jungen sind am Dienstag zum Winkelfe-
rienprogramm in den Oberstadioner Bürgersaal gekommen. 
Das Osterbrunnen-Team hatte zum Malen mit Acrylfarben ein-
geladen. Jedes der Ferienprogrammkinder bemalte zunächst 
eines der eigens angefertigten Holzherzen. Und obwohl der 
Oberstadioner Osterbrunnen heuer bereits zum zweiten Mal 
der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen ist, wurden anschlie-
ßend ausgeblasene Hühnereier bemalt. Wenn der Osterbrun-
nen wieder in der Dorfmitte zwischen Rathaus und Bürgersaal 
aufgebaut wird, werden die Eier der Kinder dort zu entdecken 
sein. Das hat das Osterbrunnen-Team den Ferienprogramm-
kindern am Dienstag versprochen. 

Tennis spielen wie ein Profi 
Dienstag, 17.08.2021 
Sportlich ging es beim SV Unterstadion, Abt. Tennis zu. 13 
Ferienprogrammteilnehmer testeten das Tennisspielen unter 
professioneller Anleitung. 
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Erste Hilfe - outdoor- 
Donnerstag, 19.08.2021 
Das DRK Oberstadion führte einen Erste-Hilfe-Kurs „Outdoor“ 
mit 11 Kindern unter der Leitung von Rita Kehrle und Gerd 
Franzke durch. Wir trafen uns im Wald beim Riedenhof. Da 
gab es schon bald die erste Herausforderung für die Kinder. 
Sie sollten einen Notruf absetzen und der Rettungsleitstelle 
beschreiben, wo sie sich mit der verletzten Person befinden. 
Die Kinder hatten schnell hilfreiche Antworten parat und meis-
terten diese Aufgabe. Eine weitere Erfahrung machten sie mit 
Verbandmaterial. Wer mit dem Fahrrad oder beim Wandern 
unterwegs ist hat nur bedingt Verbandmaterial zur Verfügung 
und Schwellungen kühlen?! Deshalb kann man sich mit ein-
fachen Mitteln aus der Natur behelfen, bis steriles Verband-
material zur Hand ist. Bei einer blutenden Wunde sollten sich 
die Kinder nach geeignetem Material umschauen und sie 
wurden fündig. Das angrenzende Maisfeld wurde von den 
Kindern entdeckt und sie kamen auf die Idee diese Wunden 
mit Maisblätter zu bedecken und mit langen Gräser und Haar-
gummies der Mädchen zu befestigen. Um Schwellungen an 
Armen oder Beinen zu kühlen, holten sie Moos aus dem Wald 
und bedeckten sie damit. Die Gertänke im Rucksack wollten 
sie lieber zum Trinken verwenden. Um verletzte Personen aus 
einem unwegsamen Gelände zu bringen, bastelten die Kin-
der aus Dreiecktücher und Schals einen Tragering. Die Kinder 
fanden es sehr lustig sich gegenseitig auf der Wiese umher 

zu tragen. Des Weiteren bauten Rita Kehrle und Gerd Franzke 
mit den Kindern eine Trage aus den Regenjacken, die in kei-
nem Rucksack fehlen sollten und stabilen, dicken Ästen. Das 
war das Highlight des Tages. Jeder wollte und durfte sich in 
die Trage legen und sich umhertragen lassen. Jeder der Kin-
der wollte auch beim Tragen helfen. Sie hatten alle viel Spaß. 

Bouleturnier 
Freitag, 03.09.2021 
Bouleturnier mit dem SV Unterstadion, Abt. Tischtennis bei 
strahlendem Sonnenschein. 
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Kinder bauen ihre eigene Krippe  
Mittwoch, 08.09.2021 
Ferienprogramm des Krippenverein Oberstadion e.V. 
6 Mädchen und 6 Jungen aus Oberstadion hatten sich zum 
Krippen bauen angemeldet. Am Mittwochnachmittag trafen 
sich die Kinder mit 5 Vereinsmitgliedern um ihre eigene Krip-
pe zu bauen. 
Zuerst wurde den Kindern die Musterkrippe gezeigt, danach 
bekamen sie einen sogenannten Bausatz, der zuvor von den 
Organisatoren hergerichtet und zusammengestellt wurde. 
Anfänglich waren die Kinder etwas zögerlich, denn es konnte 
sich keines von ihnen vorstellen, in 3,5 Std die Krippe nach-
zubauen. Mit Eifer und Freude wagten sie unter Anleitung die 
1. Schritte: 
- Gesichter auf die Holzkugeln zu malen 
- Haare anzukleben 
- Köpfe und Körper zusammenkleben 
- Das Jesuskind in ein weißes Tuch zu binden usw. 
Plötzlich ging alles ganz schnell. Es mussten nur noch die Äste 
in einer Ecke angebracht werden. Danach wurden die Figuren 
der Heilige Familie angeordnet und befestigt. Zum Schluss 
durften die Kinder ihre Krippe mit Watte, Moos, Zweigen Ster-
nen und einer Lichterkette ausdekorieren.-
Stolz zeigten die Kinder ihre Krippen bevor sie sie mit nach 
Hause nahmen. 
Was für ein toller Nachmittag für die Kinder und die Organi-
satoren. 
  
Kinder malen und schreiben Comics 
23. - 26.08.2021 
Im Rahmen des Winkelferienprogramms und auf Einladung 
des Literaturnetzwerks Oberschwaben, des Literaturlands 
Baden-Württemberg und der Gemeinde Oberstadion kam der 
Kinderbuchautor und Illustrator Thorwald Spangenberg um im 
Bürgersaal mit den Ferienprogrammkindern Geschichten zu 
schreiben und zu Illustrieren. 4 Tage lang trafen sich die Kin-
der jeden Tag mit Thorwald Spangenberg und der Obersta-
dioner Kulturbeauftragten Monika Traub, um ihre Comics zu 
schreiben und zu malen. 

Die Vergangenheit neu entdecken  
Herr Branz und Herr Steinle werden uns hin und wieder in 
die Vergangenheit von Oberstadion entführen. Mit viel Mühe 
haben die zwei Herren sich mit der Geschichte von Obersta-
dion beschäftigt und möchten diese mit allen interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern teilen. Sie starten diese Reise in die 
Vergangenheit mit dem Ursprung der Herren (Ritter) von Sta-
dion. Viel Spaß beim Lesen. 
  
Ursprung der Herren (Ritter) von Stadion 
Die ältesten Angaben über die Familie von Stadion erhält man 
aus den Ritter-Turnier-Registern. Daraus geht hervor, dass 
viele Ritter von Stadion an verschiedenen Turnieren im Süden 
Deutschlands teilgenommen haben. 
Ritterturniere waren Kampfspiele, bei denen der Reiter (Ritter) 
sein Pferd schnell wenden und auf der Stelle tummeln (drehen) 
musste sowie im Galopp den Gegner vom Pferd stoßen oder 
seinen Gegner mit einem Kolben dessen Rüstung treffen. In 
der heutigen Dressurreiterei kommt „tummeln“ als Dressur 
-Figur vor, sie wird aber in der Dressur Pirouette genannt. 
 Doch nicht jeder damalige Ritter konnte an den Turnieren 
teilnehmen, das kann man auch daraus schließen, dass jeder 
Ritter vor dem Tag des Turnieres die Ahnenprobe zu machen 
und zu bestehen hatte, d.h. sie mussten die adlige Geburt 
väterlicher- und mütterlicherseits von acht beziehungswei-
se von sechzehn adligen Ahnen nachweisen und bezeugen; 
ebenso war ein unbescholtener Wandel des einzelnen und 
dessen ganzen Familie unerlässliche Bedingung für die Teil-
nahme. Wer also an Ritterturniere teilnehmen durfte, konnte 
sich damals zu den höheren und angesehener Ritterschaft im 
adligen Stand zählen, so auch die von Stadion. 
Deshalb weiß man auch, was es bedeutet hat, dass die Fami-
lie Stadion schon in den ältesten Zeiten zu den turnierfähigen 
adligen Geschlechtern gerechnet wurden. Manche Quellen 
sprechen von mannhaften, tapferen und eisernen Rittern de-
nen von Stadion. 
Bereits im Jahr 1080 nahm ein Ritter von Stadion am Turnier 
in Augsburg teil, wo er selbst sich zur Schau stellte, nachdem 
er die damaligen Bedingungen zur Zulassung erfüllte. 
Nachfolgend zeigt eine namentliche und zeitliche Abfolge der 
Ritterturniere, an denen die von Stadion turniert haben. 
Ein N. von Stadion nahm 1080 am Ritterturnier in Augsburg 
teil, da er durch eine Überprüfung seiner Herkunft (siehe oben) 
zugelassen wurde. 
Anno 1165 turnierte Hans von Stadion mit Graf Rudolf von 
Tübingen beim 10. Turnier in Zürich. 1209 nahm Wolf von Sta-
dion zu Worm(b)s am Turnier teil. 
Burkhart von Stadion turnierte 1296 im November beim 16. 
Turnier Schweinfurt. 
In Ravensburg turnierte Wolfgang von Stadion 1311 beim 
17. Turnier. 
Die Gemahlin des 1360 verstorbenen Friedrich von Stadion 
wurde beim 19. Turnier in Bamberg von der schwäbischen Rit-
terschaft in einen besonderen Rat gewählt, der aus 12 Männer 
und 12 Frauen bestand. Dies war eine hohe Auszeichnung, 
denn dieser Rat gab die Turnierregeln vor und überwachte sie; 
auch die Teilnahmeprüfung nahm er vor. 
Ebold und Wolf von Stadion turnierten mit Rittern und Edlen 
auf dem Turnier zu Esslingen. 
Eck von Stadion turnierte 1403 beim 23. Turnier in Darmstadt. 
Zusammengestellt: Branz/Steinle 
  
Fortsetzung folgt.....

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

...besonders gegenüber 
älteren Menschen und 
Familien mit Kindern! 
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Geburt:
Wir freuen uns mit ... 
Am 06.09.2021 kam Tim Semler, Sohn von Ve-
ronika Semler und Thomas Lerner, Moosbeuren, 
zur Welt. 
 

 
Sterbefälle:
Am 10.08.2021 verstarb Frau Rosina Roth, Mundel-
dingen. 
Herzliche Anteilnahme 
 

Kurzbericht zur öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats vom 15.09.2021 
1. Ehrung der Blutspender 
Da aufgrund der Corona Pandemie die Ehrungen der Blut-
spender seit Juli 2019 ausgefallen sind, wurden nun die zu 
ehrenden Personen zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
eingeladen. 
Details hierzu finden Sie im Artikel auf dem Deckblatt des 
Amtsblattes. 

  
2. Baugesuch:  
Antrag auf Baugenehmigung nach § 52 LBO: 
Anbau Wohnen EG und Aufbau Dachgaube sowie Errichtung 
Carport im Rahmen der Sanierung EFH, Flst. Nr. 297/7, Eicher 
5, 89613 Oberstadion  
Die Bauherren planen die Sanierung des bestehenden Einfa-
milienhauses. Im Zuge dessen soll im Erdgeschoss ein kleiner 
Anbau und der Einbau einer Dachgaube erfolgen. Ebenso stell-
ten die Bauherren einen Antrag auf Befreiung, da das geplan-
te Carport außerhalb der im Bebauungsplan ausgewiesenen 
Stellen mit einer Größe von 4x6 Meter errichtet werden soll. 
Das Gremium stimmte dem Antrag auf Baugenehmigung nach 
§ 52 LBO sowie dem Antrag auf Befreiung zu. 
  
3. Bekanntgaben 
Umsetzung Hochwasserschutzmaßnahmen am Haus der  
Vereine 
Am Haus der Vereine werden die Lichtschächte durch den 
Bauhof der Gemeinde weiter nach oben gesetzt, ebenso wird 
der Treppenabgang am Hintereingang zu gemauert damit die-
ser nur noch von innen als Notausgang genutzt werden kann. 
Im Zuge dieser Arbeiten soll auch der gesamte Kellerbereich 
außen freigelegt und abgedichtet werden. Hierfür fallen ins-
gesamt ca.  19.000 Euro Gesamtkosten an. 
  
Rahmenvertrag Telekommunikations-Hausanschlussmanagement  
Durch den Rahmenvertrag wurde nun durch die Netze BW 
an drei Objekten im Gemeindegebiet der Glasfaseranschluss 
erstellt. Die Kosten hierfür liegen bei 6.454 Euro. 
  
Erschließung Baugebiet Ortsmitte Erweiterung 2 
Die Erschließung des Baugebiets wird planmäßig abgeschlos-
sen werden können. Im Zuge dessen, wird der Straßenbelag 
im Stehbachweg teilweise mit erneuert. 
  
Renaturierung Stehenbach/ Mühlhauserbach 
Die Renaturierung wird in ca. 2 bis 4 Wochen fertig gestellt 
werden. 

Sanierung Brücke Stehenbach 
Durch das Hochwasser im Juni diesen Jahres wurden die 
Widerlager an der Fußgängerbrücke in Mundeldingen so un-
terspült, dass die dauerhafte Verkehrssicherheit nicht gewähr-
leistet werden kann. Eine einfache Sanierung ist in diesem 
Fall nicht möglich. Die Brücke muss ausgebaut werden, das 
Bachbett umgeleitet und die neuen Fundamente mindestens 
auf Sol Tiefe neu aufgebaut werden. Bisher sind diese 1 Me-
ter über Sol Tiefe. 
Die Firma Nacken, die im Moment die Renaturierung ausführt, 
legte hierfür ein Angebot in Höhe von ca. 26.000 Euro vor. 
  
Brücke in Moosbeuren 
Das Ingenieurbüro Wasser-Müller wurde beauftragt, die Brü-
cke in Moosbeuren zu begutachten. Zum einen wird nun in 
Erfahrung gebracht, ob ein Teil des Fundaments entfernt wer-
den könnte und um wieviel der Wasserdurchfluss somit ver-
größert werden kann. Zum anderen wird die Möglichkeit eines 
Bypasses an dieser Stelle berechnet. 
Ebenso sollen die Kosten eines Abrisses ermittelt werden. 
  
 
 

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner
Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen (07356) 9389577 
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77

Wichtige Rufnummern
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Problemstoffsammlung im Gemeindegebiet 
Oberstadion am Freitag, 01.10.2021 
Oberstadion, Moosbeuren 13.00 - 13.20   
Parkplatz vor der Schule  
Oberstadion, Mundeldingen 13.40 - 14.00   
gegenüber Gasthaus Linde  
Oberstadion 14.20 - 14.40   
Bushaltestelle vor dem ehemaligen Rathaus  
Oberstadion, Hundersingen 15.40 - 16.00   
Platz zwischen Lagerhaus u. Rathaus 

Katholische·Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit  
vom 25. September bis 3.Oktober 2021 
  
Hinweise und Mitteilungen  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag von  09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag von  15.00 – 18.00 Uhr 
Telefonnummern: 

Kath. Pfarramt Oberstadion: 07357-555 
Fax-Nr. 07357-921080, 
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@drs.de 

Kath. Pfarramt Munderkingen: 07393-2282 
Fax: 07393-953982, 
E-Mail: StDionysius.Munderkingen@drs.de 

Bitte beachten Sie, die Pfarrämter sind für den Publikums-
verkehr nur nach vorheriger Anmeldung geöffnet. Bitte 
melden Sie sich telefonisch oder per Mail an. 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour Tel. 07393-2282 
 oder 07393-953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka Tel. 0152-11727431, 
E-Mail: frforka@yahoo.com 
Sr. Luise Ziegler Gemeindereferentin Tel. 07393-959902 
Sr. Francesca Trautner, Pastoralreferentin   Tel. 07393-959901 
Simone Maier, Kirchenpflegerin Tel. 07393-959904 
E-Mail: StMartinus.Oberstadion@nbk.drs.de 
Homepage: 
Kirchengemeinde Unterstadion: 
www.kirchengemeinde-unterstadion.de / www.kgust.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel www.se-donau-winkel.de 
Dekanat Ehingen-Ulm www.Katholische-Kirche-ulm.de 

Zuspruch am Sonntag 26. Sonntag im Jahreskreis B 
Wenn du glaubst, was dir am Evangelium gefällt, und zurück-
weist, was dir nicht gefällt, vertraust du nicht dem Evangelium, 
sondern dir selbst. Augustinus von Hippo 

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Ernährungsberatung, Frau Michaela Liehr 
Graf-Wilhelm-Straße 24, Oberstadion Tel. 0151 65183585

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis 
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

Apothekendienst
 
Samstag, 25.09. 
Apotheke Dr. Mack Rottenacker, Konrad-
Sam-Str. 24, 89616 Rottenacker 
  
Sonntag, 26.09. 
Neue Apotheke Laupheim, Mittelstraße 46, 
88471 Laupheim 

  
  
Auskunft Notdienstapotheke
0800 / 00 22 833 

  

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
im Alb-Donau-Kreis zu erfragen unter der 
Telefonnummer (018 05) 91 16 01

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste
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Gottesdienstregeln Stand 07.06.2021 
Aufgrund der aktuellen Verordnungen von Bund, Land und Di-
özese bleiben bis zu einer 7-Tage-Inzidenz an drei aufeinander 
folgenden Tagen über 200 Präsenzgottesdienste grundsätzlich 
möglich. Es gelten folgende Regelungen 
• Abstandsregel von 1,5 m 
•  Gemeindegesang ist wieder möglich- bitte eignes Got-

teslob mitbringen! 
  Während des Gesangs bitte die Maske nicht  

abnehmen! 
•  Ab dem 6. Lebensjahr ist während des gesamten Gottes-

dienstes ein medizinischer Mund-Nasen-Schutz (OP-Mas-
ke, FFP2-Maske) zu tragen - bis einschließlich 14 Jahre 
genügt eine „OP-Maske“ 

• Die Daten der Teilnehmer sind zu erfassen 
  Gerne können Sie zur Unterstützung und um Wartezeiten 

zu vermeiden einen vorausgefüllten Zettel mit Ihren An-
gaben (Name, Anschrift, Telefonnr.) mitbringen. 

•  Bei Gottesdiensten mit einer Länge über 60 Minuten er-
folgt eine Zwischen-Lüftung 

•  Teilnahmeverbot bei Kontakt zu einer mit dem Corona Vi-
rus infizierten Person innerhalb der vergangenen 14 Tage 
oder bei typischen Krankheitssymptome Fieber, trockener 
Husten, Störung Geschmacks- oder Geruchssinn 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
Ihr Kirchengemeinderat 
  

  
Tag der ewigen Anbetung in 
Grundsheim und Hundersingen 
Wir möchten an diesem Tag alle 
Gemeindemitglieder herzlich ein-
laden, sich Zeit zunehmen für die 
Begegnung mit Jesus im Allerhei-
ligsten Sakrament. 

Grundsheim 
17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
 Anschließend Betstunde 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.25 Uhr Abschluss und Einsetzung des Allerheiligsten 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Hundersingen 
18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
 Anschließend Betstunde 
18.25 Uhr Abschluss und Einsetzung des Allerheiligsten 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  

„Dankbarkeit macht das Leben erst 
reich.“ 
Denn die Dankbarkeit öffnet die Au-
gen dafür, dass „der Mensch unendlich 
mehr empfängt, als er gibt“  
(Dietrich Bonhoeffer). 
Wer nicht mehr staunen kann, verlernt 
zu danken. Auch wenn wir unsere Le-

bensmittel im Supermarkt kaufen oder sogar online bestellen, 
sollten wir nicht vergessen, dass unsere Nahrung nicht selbst-
verständlich ist und dass nicht wir sie machen, sondern Gott 
sie uns schenkt. Einfach so. Aus Liebe. Darüber kann ich im-
mer wieder staunen und dafür will ich immer wieder danken. 
Erntedank feiern wir in unserer Seelsorgeeinheit: 
In Grundsheim: Sonntag, 25. September um 9.00 Uhr 
In Unterstadion: Samstag 2. Oktober um 18.30 Uhr 
In Munderkingen: Samstag, 2. Oktober um 18.30 Uhr 
In Oberstadion: Sonntag, 3. Oktober um 9.00 Uhr 
in Emerkingen: Sonntag 3. Oktober um 9.00 Uhr 
In Hausen a.B.: Sonntag 3. Oktober um 10.30 Uhr 
In Rottenacker: Sonntag 3. Oktober um 9.00 Uhr 
Herzliche Einladung zur Mitfeier! 
 

Caritasverband 
für das 
Dekanat Linzgau e. V.

Caritas-Herbstsammlung 
vom 18. bis zum 26. September 2021 
• Hier und jetzt helfen! 
• Die Hälfte der Spenden bleibt für caritative 
Arbeit in den Kirchengemeinden 
„Hier und jetzt helfen“ - unter diesem Motto ruft 

die Caritas vom 18. bis zum 26. September zur Caritas-Herbst-
sammlung in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart auf. Die Spenden werden für Hilfsangebote direkt vor Ort 
eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung bleiben in den Kir-
chengemeinden für sozial-karitative Aufgaben (Stuttgarter 
Gemeinden 40 Prozent). Der andere Teil geht an den Caritas-
verband für Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort. 
Die Caritas bittet um Spenden in den Gottesdiensten und 
Kirchengemeinden  
Ihre Spende können Sie auf folgendes Konto überweisen: 
Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel 
Verwendungszweck: Caritas-Herbstsammlung  
DE24 6309 1010 0592 2200 01 
GENODES1EHI 
Donau-Iller-Bank oder 
Kath. Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel 
Verwendungszweck: Caritas-Herbstsammlung  
DE33 6305 0000 0021 3086 26 
SOLADES1ULM 
Sparkasse Ulm 
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Vom 18. bis 26. September ist die Kollekte bei den Got-
tesdiensten für die Caritas bestimmt. 
Im Voraus schon ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre 
Spende. 
Ihr Pfr. Thomas Pitour 
  
Spendenaufruf - Informationen über Chimmy!! 
Liebe(r) Spenderinnen und Spender, im Namen von Chimmy 
und seiner Familie sage ich Ihnen ganz herzlich Dankeschön 
für Ihre bisherige Spenden in Höhe von 
41.000 Euro (Stand 21.09.2021). 
Durch die Chemotherapie hat sich Chimmy`s Zustand stabi-
lisiert, so dass die Knochenmarkstransplantation wie geplant 
stattfinden kann. 
Wir sind guter Hoffnung, dass Chimmy`s Zustand nun soweit 
stabil bleibt, damit die geplante Operation durchgeführt wer-
den kann. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Spendenkonto:  
Spendenkonto Chimmy, IBAN: DE74 6309 1010 0593 5670 13 
Donau-Iller-Bank e. G, BIC: GENODES1EHI 
 
Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag, 25. September  - Caritas Kollekte 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 26. September  - Caritas Kollekte 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim Erntedank 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterwachingen Patrozinium 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
Montag, 27. September 
17.30 Uhr Betstunde Grundsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
Dienstag, 28. September 
18.00 Uhr Betstunde Hundersingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hunderingen 
Mittwoch, 29. September 
07.40 Uhr Schüler Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 Donnerstag, 30. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
Freitag, 1. Oktober 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
Samstag, 2. Oktober - Erntedank 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 3. Oktober - Erntedank 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a.B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
14.00 Uhr Rosenkranzandacht Frauenbergkirche 

 
St. Martinus Grundsheim

Vorabend 26. Sonntag im Jahreskreis  - Caritas Kollekte 
Samstag, 25. September 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Tim B., Dennis W., Hanna K., Rieke K. 

Mittwoch, 29. September 
07.40 Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 Minis: Jannis S., Greta W., Lena F., Silvan B. 
Freitag, 1. Oktober 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Linus S., Marius S., Fabian F., Simon F. 
 Gef. f. verstorbene Angehörige d. Fam. Huber 
 Ged. f. Irmgard Epp, Ged. f. Josef Epp 
 Ged. f. Rosina Epp 
27. Sonntag im Jahreskreis  
Sonntag, 3. Oktober -  Erntedank 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Carina P., Annika P., Jonathan G, Marwin G. 

St. Martinus  
Oberstadion

26. Sonntag im Jahreskreis  - Caritas Kollekte 
Sonntag, 26. September Erntedank 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 27.September 
17.30 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
 Anschließend Betstunde 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.25 Uhr Abschluss und Einsetzung des Allerheiligsten 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
27. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 3. Oktober Rosenkranzfest 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

Dienstag, 21. September 
18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten 
 Anschließend Betstunde 
18.25 Uhr Abschluss und Einsetzung des Allerheiligsten 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

26. Sonntag im Jahreskreis  - Caritas Kollekte 
Sonntag, 26. September 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Jara Britsch aus Unterstadion 
 Die Kirchengemeinde Unterstadion gratuliert der 

Tauffamilie Britsch zur Taufe ihrer Tochter Jara 
und wünscht dem Täufling Gottes Segen für ihren 
Lebensweg! 

Donnerstag, 30. September 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Gest. Jahrtag f. Wolf von Reichenstein 
 Ged. f. Josef, Gerda u. Ulrike Schilling 
 Ged. f. Helmut Fesseler 
 2.Opfer f. Helene Schrode 
Vorabend 27. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 2. Oktober  
10.30 Uhr Hl. Taufe von Henri Hipper aus Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  
  

Caritasverband 
für das 
Dekanat Linzgau e. V.

Caritasverband 
für das 
Dekanat Linzgau e. V.
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Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
(1. Johannes 5,4) 
  
Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher! 
Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verord-
nung hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beach-
ten müssen: 
-  Bitte bringen Sie - sofern vorhanden - Ihr eigenes Gesang-

buch mit. 
-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach 

Bedarf zur Verfügung. 
-  Im Gottesdienst gilt die Pflicht zum Tragen einer medizini-

schen Mund-Nasen- Bedeckung (sogenannte „OP-Mas-
ken“ oder sogar virenfilternde Masken der Standards 
FFP2). 

  Kinder von sechs bis einschließlich 14 Jahren haben eine 
nicht-medizinische Alltagsmaske zu tragen. Kinder unter 
sechs Jahren bleiben von der Pflicht zum Tragen einer 
Mund-Nasen-Bedeckung befreit. 

- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich 
Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen. 
Ihre evangelische Kirchengemeinde 
  
Freitag, 24. September 2021 
17.00 Uhr Sitzung des Kirchenbezirksaussschusses in Bad 

Buchau 
Sonntag, 26. September 2021 - 17. Sonntag nach Trinitatis - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert Seich-

ter) mit Feier der Heiligen Taufe von Jannis Hessler 
aus Rupertshofen 

Dienstag, 28. September 2021 
09.30 Uhr Pfarrbüro in Attenweiler geöffnet bis 11.30 Uhr 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
Mittwoch, 29. September 2021 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Attenweiler 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Attenweiler 
Freitag, 1. Oktober 2021 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats in Attenweiler 
Sonntag, 3. Oktober 2021 - Erntedankfest - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Herbert Seichter) 
11.00 Uhr Gottesdienst in Uttenweiler (Pfarrer Herbert Seichter) 
 

Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de 
Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler: 
IBAN: DE49654618780051029006 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Sonntag 26.09. 
Wochenspruch für die Woche nach dem 17. Sonntag nach 
Trinitatis: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ | 
1. Joh 5,4c 
  
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
Montag 27.09. 
15.30 Uhr Bücherei bis 17.30 Uhr geöffnet, Eingang Halden-

gäßle 
Mittwoch 29.09. 
09.15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag 30.09. 
12.00 Uhr Oifach essa 
20.15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 
Sonntag 03.10. 
18.00 Uhr Smart&Guitar – acoustic music 
  
Haushaltsplan 
Der Haushaltsplan wird vom 27.09.2021 – 05.10.2021 im 
Pfarrbüro zur Einsichtnahme aufgelegt. 
  
Notfallseelsorge  
Vom 23.09. bis 26.09. hat Herr Pfarrer Reusch Notfallseelsor-
ge. Kasualvertretung in der Zeit hat Pfarrer Hain Tel.: 07393 
4997 
  
Gottesdienste 
Bitte tragen Sie während des Gottesdienstes eine medizini-
sche Mund-Nasen-Bedeckung. Bitte beachten Sie die aktuell 
gültigen Hygienevorschriften. 
  
Unsere Kontaktdaten: 
Ev. Pfarramt 
Kirchstraße 33, 89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

Obst- und Gemüsespenden für den Erntealter  
Erntedankfest in der Evangelischen Kirche: 3. Okto-
ber 2021 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder unseren Altar mit 
Erntegaben schmücken. Wir sind dabei auf Ihre Spenden 
angewiesen! Gerne nehmen wir auch Leihgaben entgegen. 
Zur besseren Planung und Gestaltung unserer Erntetep-
pichs würden wir uns freuen, wenn alle Gaben bis spätes-
tens Donnerstag, 30. September 2021 - 14.00 Uhr bei uns 
eingetroffen sind. Da wir wirklich alles gebrauchen können 
- einfach vorbeibringen! Wir lassen uns gerne überraschen 
und werden etwas Tolles daraus machen. 
Auch alte, abgelaufene Hülsenfrüchte, Körner, Nüsse, Mehl 
usw. können abgegeben werden, alles was für den Ernte-
dankteppich Verwendung finden könnte. 
Extrem schnell verderbliche Dinge wie Blumen und Blatt-
salat bitte erst am Samstag, 2. Oktober bis ca. 09.00 Uhr 
direkt in der Kirche abgeben. 
Abgabestelle ist bei Familie Haese gegenüber der Kirche.  
Vorab schon herzlichen Dank.  
Ihr Erntedankteam

Seniorenkreis in Attenweiler 
Der Seniorenkreis wird am Dienstag, 5. Oktober 2021  im 
evangelischen Gemeindehaus wieder starten. Beginn ist 
künftig um 14.30 Uhr  und dauert somit dann bis 16.30 
Uhr. Stoßen Sie neu mitdazu? Wir würden uns auch über 
männliche Teilnehmer sehr freuen. 
Wir planen eine eigene Liedersammlung für unseren Nach-
mittag zu erstellen. Es können kirchliche aber auch weltliche 
Lieder aufgenommen werden. Bitte überlegt Euch deshalb 
schon, welche Lieder hierfür in Frage kommen könnten und 
welches Euer Lieblingslied ist. 
Wir müssen uns an die Corona-Rahmenbedingungen 
(3G-Regelung) halten und bitten deshalb, Impf- oder Ge-
nesenennachweis oder Bescheinigung über einen aktuellen 
Schnelltest mitzubringen. 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Start in gemeinsamer 
Runde. Ihr Seniorenkreisteam
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Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Abteilung Fußball

Derbysieg auf heimischem Rasen 
Auch letzten Sonntag konnten beide unserer Mannschaften 
erneut überzeugen und die sechs zu verteilenden Punkte in 
Unterstadion halten – was an diesem Tag doppelt Grund zur 
Freude hinterließ, da die SGM SSV Emerkingen/ SSV Ehin-
gen-Süd zum heiß ersehnten Derby angereist waren. 
Die Reserve ließ dieses Mal im Vorspiel mit einem klaren 4:0 
keine Fragen offen. Johannes Hafner (15) brachte die Elf be-
reits früh in Führung, welche durch Nico Rieger (40) kurz vor 
der Halbzeit noch ausgebaut wurde. Auch nach der Halbzeit 
stammten die Torschützen lediglich aus unseren Reihen.  Mar-
co Bammert (70) erhöhte auf 3:0 und kurz vor Schluss meldete 
sich Co-Kapitän Moritz Münz (87) ebenfalls noch zu Wort und 
verwandelte zum 4:0. 
Das Spiel der ersten Mannschaft begann weniger hitzig als 
erwartet, im Mittelfeld war das Spiel auf beiden Seiten eher 
undurchsichtig und es wurde oft auf lange Bälle ausgewichen. 
Die SGM konnte sich zwar vereinzelt in unseren Strafraum 
spielen, konnte aber auf den letzten Metern ausgebremst 
werden und so standen die ersten Großchancen auf unserer 
Seite. Julian Forster konnte wieder einmal seine Schnelligkeit 
für sich nutzen und sich in eine mehr als gute Situation für 
den Führungstreffer bringen – scheiterte jedoch knapp. Und 
auch Moritz Fieder nutzte kurze Zeit später die Chance auf das 
1:0 leider nicht. Als in der 34. Minute ein langer Ball der SGM 
bei deren Sturmspitze Julian Hauler landete wurde dieser im 
Strafraum zu Fall gebracht, lies sich anschließend die Chance 
seine Mannschaft in Führung zu bringen nicht nehmen und 
brachte den Strafstoß im Tor unter. 
Die Freude hielt nicht lange, nur fünf Minuten später wurde eine 
von uns geschlagene Flanke im ersten Moment zwar abge-
wehrt, landete jedoch bei Moritz Fieder, der dieses Mal mehr 
Glück hatte und mit einem Kopfball zum Ausgleich einnicken 
konnte. Doch wie es einem guten Derby gebührt durften auch 
wir kurze Zeit unseren Jubel wiedereinstellen. Noch in dersel-
ben Minute befanden wir uns wieder im eigenen Strafraum 
und konnten erneut gespannt dem Duell Schlegel – Hauler 

entgegenfiebern. Dieses Mal mit einem besseren Ausgang, 
der Strafstoß fand den Weg über das Tor und wir konnten für 
kurze Zeit aufatmen. Kurz vor der Pause gelang Emerkingen 
noch eine weitere Großchance, die unser Keeper jedoch ver-
eiteln und das Ergebnis zur Halbzeit sichern konnte. 
Der Beginn der zweiten Hälfte war weniger spektakulär, bei-
den Mannschaften gelang wenig im Spielaufbau und es gab 
wenig nennenswerte Aktionen. Bis in der 75 Minute Samuel 
Preg über die rechte Seite durchbrechen konnte und einen 
scharfen Ball in Richtung fünf Meter Raum spielte – wo Florian 
Braig goldrichtig stand und uns die ersehnte Führung brachte! 
In den Schlussminuten versuchte man den Sack endgültig zu 
zu machen und konnte kurz vor Ende noch eine weitere viel-
versprechende Chance verzeichnen – Julian Forster gab auf 
Moritz Fieder ab, dem es aber an diesem Tag verwährt blieb 
ein weiteres Tor zu erzielen und so blieb es am Ende bei einem 
Zähler, der den Sieg an diesem Tag ausmachte. 
Ein verdienter Sieg, der anschließend gebührend gefeiert wur-
de und eine mehr als ansehnliche Bilanz nach den ersten vier 
Spieltagen bleibt als Eindruck zurück und lässt selbstbewusst 
auf das nächste Wochenende blicken – hier ist man zu Be-
such beim SV Granheim. Spielbeginn 15:00 Uhr – die Reserve 
startet wie immer um 13:15 Uhr. 
 
Jugendfußball
Ergebnisse: 
D-Junioren: 
SGM Emerkingen/Unterstadion : 
SGM Marchtal/Kirchen/Lauterach    9:1 
C-Junioren: 
SGM Unterstadion/Emerkingen - 
SGM Schmiechtal/Schelklingen 0:4 
A-Junioren: 
SGM Bad Buchau-Federsee - 
SGM Unterstadion/Emerkingen 8:0 
E-Junioren 1 und 2: 
SGM Unterstadion/Emerkingen 
Spielfrei 
B-Junioren: 
SGM Emerkingen/Unterstadion : 
SGM Zwiefalten/Hayingen 2:1 
 
Vorschau: 
Fr. 24.09.2021: 
E-Junioren: 
SGM Unterstadion/Emerkingen II : SGM Unlingen/Daugen-
dorf III 
Spielbeginn: 17:00; Spielort: Unterstadion 
D-Junioren: 
SGM Allm./Niederh./Alth. Ennah. III : SGM Emerkingen/Un-
terstadion 
Spielbeginn: 18:00 Uhr, Spielort: Allmendingen 
  
Sa. 25.09.2021: 
E-Junioren: 
SGM Unterstadion/Emerkingen I : SGM Unlingen/Daugen-
dorf II 
Spielbeginn: 13:15; Spielort: Unterstadion 
C-Junioren: 
SGM Seekirch/Oggelsh./Attenweiler : SGM Unterstadion/
Emerkingen 
Spielbeginn: 15:30 Uhr, Spielort: Oggelshausen 
A-Junioren: 
SGM Bussen/Unlingen/Uttenw. - SGM Unterstadion/Emerkingen 
Spielbeginn: 17:00 Uhr, Spielort: Dietershausen 
  
So. 26.09.2021: 
B-Junioren: 
SGM Lauterach/Oberm./Kirchen : SGM Emerkingen/Unter-
stadion 
Spielbeginn: 11:00 Uhr, Spielort: Lauterach 
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Mi. 29.09.2021: 
D-Junioren: 
SGM Emerkingen/Unterstadion : SF Bussen 
Spielbeginn: 17:00 Uhr, Spielort: Emerkingen 
B-Junioren: 
SGM Emerkingen/Unterstadion : SGM Alth./Riedl./Neufra/
Daugend. 
Spielbeginn: 18:30 Uhr, Spielort: Emerkingen
 

Abteilung Tischtennis

Für die Tischtennisabteilung hat nach langer Zwangspause 
endlich wieder der Spielbetrieb begonnen. 
Für die Spielrunde 21/22 hat die Abteilung zwei Herrenmann-
schaften und eine Jugendmannschaft gemeldet. 
Ergebnis vom letzten Samstag:Herren 1 - Öpfingen  9:0  Kla-
rer Sieg der Ersten. 
Nächster Spieltag 25.09.21  18:00  Herren 1 - Bach 
Spielfrei:Herren 2 und Jugend
 

Schützenverein  
Hundersingen

www.sv-hundersingen.de

Jahreshauptversammlung Schützenverein Hundersingen 
Hugo Gottschalk wird Ehrenmitglied 
Die 64.Versammlung des Schützenvereins Hundersingen 1957 
e.V.  fand am 17.09.2021 im Schützenhaus in Hundersingen 
statt. OSM Heitele begrüßte mehr als 30 Mitglieder und Gäste. 
Die Mitgliederzahlen sind wieder fallend – trotzdem können 
wir froh sein, dass wir momentan 12 den Jungschützen im 
Training haben. OSM Heitele spricht über das vergangene 
Jahr, welches wie bei allen Vereinen, durch die Pandemie ge-
prägt war. Diese Zeit hat der Verein jedoch genutzt und knapp 
30 TEUR investiert und die Luftdruckstände in elektronische 
Stände umgebaut. Eine tolle Leistung der Helfer, ohne die dies 
nicht möglich gewesen wäre. 
Andrea Jörg informiert über die Veranstaltungen im Jahr 2020 
und sportlich informierten die Sportleiter Günter Traub und 
Reich Stefan. Dominik Pilger informiert über die Aktivitäten 
der Jugend und Michael Neubrand berichtet über die finan-
zielle Lage des Vereins. 
Nach den Grußwörtern von dem Sportkreisvorsitzenden Ge-
org Steinle, BM Kevin Wiest und KOSM Hans-Jörg Arbeiter 
konnte OSM Heitele mit den Wahlen beginnen. 
In seinem Amt als stv. Vorstand wurde Georg Sorg bestätigt. 
Ebenfalls wurde Andrea Jörg als Schriftführer, Günter Traub 
als Sportleiter Pistole, Dominik Pilger als Jugendleiter und der 
Kassenprüfer Oliver Neubrand wieder gewählt. 
Der kompletten Vorstandschaft wurde die Entlastung durch 
BM Kevin Wiest ausgesprochen. 
Im Anschluss an die Wahlen wurde Hugo Gottschalk zum 
Ehrenmitglied ernannt. Hugo Gottschalk war über 30 Jahre 
Mitglied des Ausschusses und ist seit mehr als 57 Jahren im 
Verein. Mit ihm ist die Luftgewehrmannschaft in die Landesliga 
aufgestiegen. Auch heute ist er einer der fleißigsten aufgelegt 
Schützen. Sein Rat wird immer wieder gern eingeholt. Auch 
bei allen Umbauarbeiten kann man sich auf Ihn verlassen. 
Hierfür sprach OSM Heitele ihm nochmals seinen DANK aus 
und überreichte ihm die Ehrenurkunde. Des Weiteren erhielt 
er ein Tablet. 
OSM Heitele bedankt sich bei allen Teilnehmern und Gästen 
und wünscht für die bevorstehenden Wettkämpfe ein ruhiges 
Händchen. 
Die Vorstandschaft 
Schützenverein Hundersingen 1957 e. V.
 

Am Sonntag, den 26.09.21 von 10 bis 17 Uhr haben Sie die 
Möglichkeit, die beiden Firmen 
Just Deutschland & Hakawerk  persönlich kennen zu lernen. 
Die Hundersinger Schützenjugend versorgt alle Gäste an die-
sem Tag mit Kaffee & Kuchen, sowie lecker Spanferkelknau-
zen aus Mossbeuren. 
Zudem gibt es eine Tombola (jedes Los gewinnt) 
Der Erlös aus Tombola und Kuchenspenden geht zu 100% 
den Drachenkindern von Radio 7 zu. 
Zudem wollen wir für unseren Hundersinger Konrad Fischer 
sammeln. Sein sehnlichster Wunsch ist ein eigenes Auto, wel-
ches er ausschließlich mit den Händen bedienen kann und 
somit trotz seiner Behinderung mobil bleibt. 
Unterstützen Sie uns durch Ihren Besuch! 
Wir freuen uns auf Sie. 
Carmen Strobl, Brigitte Brüntjen und die Schützenjugend 
Hundersingen 
 

 
Liederkranz Oberstadion

Kommenden Dienstag, den 28.09.2021, lädt unser Sänger-
kamerad Artur Fiderer anlässlich seines runden Geburtstages 
alle Sänger in die „Alte Stube“ nach Mundeldingen ein. Wir 
treffen uns dort um 20.00 Uhr. 
Dabei gilt Corona bedingt die 3G-Regel. Geimpft, Genesen 
oder getestet. 
Bringt bitte Euren Impfausweis, genesenen Nachweis oder 
das zeitnahe Testergebnis mit. 
Wer den Impfausweis und den genesenen Nachweis vorzeigt, 
wird registriert und kann künftig ohne selbige in der alten Stu-
be einkehren. 
Gez. Steinle
 

DRK 
Ortsverein Oberstadion

Seniorentreff 
Am Mittwoch, den  29.09.2021 laden wir Euch herzlich zu 
einem gemütlichen  Nachmittag ab 14.00 Uhr im DRK-Heim 
ein. 
Bitte die 3G-Regeln beachten (geimpft, genesen, getestet). 
Das Seniorenteam
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LandFrauenvereinigung  
Oberstadion u. Umgebung e.V.

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen Erntedankaltar 
schmücken. Damit dies gelingen kann, benötigen wir wiede-
rum zahlreiche Erntegaben (Spenden sind herzlich willkom-
men). 
Wir treffen uns am Freitag, 1. Oktober um 9 Uhr an der Kirche 
in Oberstadion, um den Erntedankaltar zu gestalten. 
Herzlichen Dank an alle fleißigen Helferinnen und die vielfäl-
tigen Erntegabenspenden. 
Die Vorstandschaft
 

VdK 
Ortsverband Oggelsbeuren

Ende des Wahlrechtsausschlusses: Bei Bundestagswahl 
über 85.000 Erstwähler mit Behinderung  
Zum ersten Mal können auch Menschen mit Behinderung, die 
in allen Angelegenheiten betreut werden, an einer Bundes-
tagswahl teilnehmen. Das Bundesverfassungsgericht hatte 
den jahrzehntelangen Wahlrechtsausschluss dieser Menschen 
im Jahr 2019 aufgehoben. Das Bundeswahlgesetz wurde ent-
sprechend geändert. Mehr als 85 000 volljährige Menschen 
mit Behinderung, darunter viele Menschen mit Lernschwie-
rigkeiten, sind davon betroffen und können jetzt als Erstwäh-
lerinnen und Erstwähler am 26. September 2021 wählen. Für 
die Beendigung des diskriminierenden Wahlrechtsausschlus-
ses hatten sich Behindertenorganisationen lange eingesetzt. 
Denn auch Wählerinnen und Wähler, die unter Vollbetreuung 
stehen, sollen von ihrem Wahlrecht, sprich ihrem Bürgerrecht, 
selbstbestimmt Gebrauch machen können. Dazu gibt es die 
Möglichkeit zur Wahlassistenz, das heißt, Betroffene können 
sich beim Wahlvorgang von einer selbst gewählten Begleit-
person unterstützen lassen.
 
VdK-Landesehrenvorsitzender Roland Sing wird 80 
Ende September 2021 vollendet der Ehrenvorsitzende des 
Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, Roland Sing, sein 
80. Lebensjahr. Sing hatte den Südwest-VdK vom Frühjahr 
2011 bis Oktober 2020 mit großem Fachwissen und viel En-
gagement geführt. Bereits seit 2004 hatte der Sozial-, Pfle-
ge- und Gesundheitsexperte als Landesvize und Vorsitzender 
des VdK Nordwürttemberg gewirkt. Seit dieser Zeit hat der 
Landesverband seinen Aktionsradius sehr erweitert. Mitglie-
derserviceleistungen aber auch Öffentlichkeitsarbeit und Me-
dienpräsenz wurden erheblich ausgebaut. Die Zahl der Bera-
tungsstellen stieg auf 35, die der VdK-Juristen, die Mitglieder 
in sozialrechtlichen Streitfällen vertreten, erhöhte sich auf 58 
und die Mitgliederzahl auf aktuell 248.000 Menschen. Akzente 
setzte Roland Sing auch als Vizepräsident des VdK Deutsch-
land und in vielen Fachausschüssen innerhalb und außerhalb 
des Sozialverbands VdK. Etliche Jahre stand Sing zudem an 
der Spitze des Landesseniorenrats von Baden-Württemberg. 
Für seine Verdienste um das Gemeinwesen wurde er vielfach 
geehrt – unter anderem 2015 mit dem Bundesverdienstkreuz 
Erster Klasse. 

Elektronische AU-Bescheinigung ab Oktober 2021 -
Übergangsregelung bei fehlender Technik  
Das Terminservice- und Versorgungsgesetz (TSVG) von 2019 
sah vor, dass die Arbeitsunfähigkeits-(AU)-Bescheinigung, 
ausgestellt vom behandelnden Arzt, ab Januar 2021 nur noch 
elektronisch an die Krankenkasse übermittelt wird. Da die 

dafür nötige Technik nicht überall rechtzeitig zur Verfügung 
stand, erfolgte die Verschiebung des neuen digitalen Verfah-
rens auf Oktober 2021. Für Arztpraxen, die bis zum 1. Oktober 
die notwendige Technik noch nicht vorhalten, gibt es nun eine 
erneute Übergangsregelung. Sie dürfen weiterhin – bis zum 
31. Dezember 2021 – das alte Verfahren anwenden. Wich-
tig ist, dass sich Patienten im Falle einer Arbeitsunfähigkeit 
erkundigen, ob der Versand der AU-Bescheinigung in ihrer 
Praxis bereits digital an die Krankenkasse erfolgt, oder ob sie 
selbst die Durchschrift des „Gelben Scheins“ an ihre Kasse 
senden müssen.

130.000 Euro-Sofortspende des VdK-Landesverbands für 
Hochwasseropfer  
Die Hochwasserkatastrophe Mitte Juli verwüstete ganze Orte 
in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. Sie kostete rund 
190 Menschen das Leben. Die Flut traf auch einige VdK-Ge-
schäftsstellen schwer, beispielsweise in Ahrweiler und in Stol-
berg bei Aachen. Im Rahmen der noch im Juli gestarteten 
Spendenaktion des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg 
unter dem Motto „VdK hilft VdK“ kamen bereits 130.000 Euro 
zur Finanzierung des Wiederaufbaus zusammen. „Dies zeigt 
den starken Zusammenhalt innerhalb des Sozialverbands 
VdK – auch über die Landesgrenzen hinweg“, betont der Vor-
sitzende des Südwest-VdK, Hans-Josef Hotz, und ergänzt: 
„Die große Welle der Solidarität, die durch unser Ehrenamt 
ging, hat uns alle tief berührt.“ Die Spendenaktion läuft über 
das Konto der VdK-Stiftung Baden-Württemberg. Hier bün-
delt der Landesverband alle Spenden, die unter dem Betreff 
„VdK-Fluthilfe“ eingehen. Detailinformationen gibt es unter 
www.vdk-bw.de (Rubrik: VdK-Fluthilfe). 

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

Evangelisches Bildungswerk Alb-Donau
Pilgertag für Frauen 
Unterwegs auf dem Martinusweg 
Gemeinsam begeben sich Frauen auf den Martinusweg von 
Erbach über Oberdischingen und nach kurzem Aufenthalt im 
Cursillo-Haus weiter über Öpfingen nach Ehingen. Zu Fuß die 
Strecke erkundend, mal redend, mal schweigend, mit Impul-
sen und dem intensiven Erleben der Natur. 
Es sind keine Vorerfahrungen beim Pilgern erforderlich. Eine 
gute körperliche Verfassung für eine Wegstrecke von insge-
samt 16 km wird vorausgesetzt. 
Die Anfahrt erfolgt ab Ulm (und zurück) gemeinsam mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln. 
Leitung Andrea Schmid & Dr. Ursula Schmidt (qualifizierte 
Pilgerbegleiterinnen) 
Datum   Sa., 02. Oktober 2021, 08.15 – ca. 18.00 Uhr 
Treffpunkt Ulm, Hauptbahnhof 
Teilnehmende max. 18 Frauen 
Gebühr Euro 20,-
 (inkl. Hin- und Rückfahrt, ohne Verpflegung) 
Anmeldung bis 22.09.2021 beim EBAM 
Veranstalter    EBAM 
 
Solange ich lebe... -  „Mr. May und das Flüstern der Ewig-
keit“, Film & Gespräch 
John May ist ein Mensch der besonderen Art. Mit fast ob-
sessiver Akribie und wahrer Engelsgeduld bemüht er sich im 
Auftrag der Londoner Stadtverwaltung darum, Angehörige 
einsam verstorbener Menschen ausfindig zu machen. Als 
Mays Abteilung Einsparmaßnahmen zum Opfer fallen soll, 
stürzt er sich mit umso größerem Eifer auf seinen letzten Fall: 
Billy Stoke, der Beginn einer befreienden Reise, die ihn erst-
mals dazu bringt, sein eigenes Leben mit allen Aufregungen 
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und Gefahren zu wagen ...Film von Regisseur Uberto Pasolini, 
Großbritannien 2013. 
Prof. Dr. Inge Kirsner gibt um 19.00 Uhr eine Einführung in den 
Film. Um 19.30 Uhr wird der Film in ganzer Länge gezeigt. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit, gemeinsam über den 
Film ins Gespräch zu kommen. 
Referentin Prof. Dr. Inge Kirsner (Hochschulpfarrerin Tü-
bingen) 
Datum   Fr., 08. Oktober 2021, 19.00 – 21.30 Uhr 
Ort Ulm, Obscura (Schillerstr. 1/12) 
Gebühr Euro 8,50 
 (ermäßigt Euro 7,50) für das Kinoticket 
Anmeldung  es ist keine Anmeldung nötig. Karten können 

im Voraus direkt über das Kino reserviert wer-
den. 

Veranstalter  EBAM in Kooperation mit Obscura Kino
 
Auf den Spuren von Sophie Scholl -  Stadtspaziergang 
Sophie Scholl wäre im Mai 2021 100 Jahre alt geworden. Die-
se Exkursion geht den Spuren der Familie Scholl in Ulm nach. 
Die einzelnen Stationen sind: Die Wohnhäuser der Familie 
Scholl in der Olgastraße und am Münsterplatz; die Schu-
len und die Pauluskirche als Ort der Konfirmation; die Mar-
tin-Luther-Kirche mit der befreundeten Pfarrfamilie Hirzel, in 
deren Orgelschrank das Flugblatt versteckt wurde; das Rat-
haus und die von Inge Aicher-Scholl nach dem Krieg gegrün-
dete Ulmer Volkshochschule mit der Gedenkstätte der Wei-
ßen Rose „Sie wollten das andere“. Lesungen aus Texten und 
Briefen begleiten die Entdeckungen. Alle Stationen befinden 
sich in der Ulmer Innenstadt und sind fußläufig auf befestig-
ten Straßen gut zu erreichen. Zur Martin-Luther-Kirche wird 
die Straßenbahn genommen. 
Dr. Wolfgang Schöllkopf hat als Jugendpfarrer in Ulm diese 
Führung für Jugendgruppen entwickelt. Sein Prüfungsvortrag 
als Privatdozent zur Habilitation im Fach Kirchengeschichte an 
der Ev. Theologische Fakultät der Universität Tübingen hielt 
er zur Forschungslage zu den Scholls. 
Leitung Dr. Wolfgang Schöllkopf 
Datum Sa, 09. Oktober 2021, 14.00 – ca. 16.00 Uhr 
Treffpunkt Ulm, Stadthaus 
  (letzte Station ist die Martin-Luther-Kirche) 
Teilnehmende max. 25 
Gebühr  Euro 8,- 
Anmeldung bis 01.10.2021 beim EBAM 
Veranstalter  Bezirksarbeitskreis Frauen Blaubeuren & Ulm 

(BAF) in Kooperation mit dem EBAM
 
Kraftvoll führen – Potentiale wecken 
Die Pandemie hat uns in unsichere Zeiten geworfen. In Beruf 
und Familie sind die Anforderungen hoch. Tagtäglich gilt es 
Überraschungen zu bewältigen. Die Situation laugt aus und 
erschöpft. Stabilität gewinnen ist notwendig. Den Blick wei-
ten hilft. 
Gut, wenn wir wissen, wie wir uns selbst und andere durch 
diese Zeiten führen können. Was trägt uns, welche Werte lei-
ten uns und aus welchen Quellen können wir schöpfen? Im 
Seminar gehen Sie diesen Fragen auf den Grund. An diesem 
Abend bekommen Sie sowohl Inputs zum Thema als auch 
Anleitungen zur Selbstreflexion 
Referent*innen Gabriele Bartsch, Soziologin (systemischer 
Coach, Organisationsberaterin und Senior Expert der Agen-
tur mehrwert) & Dorothee Moser (Theologin, Dipl. Pädagogin, 
Coach für Kommunikation und Führung) 
Datum Di, 12. Oktober 2021, 19.00 – 21.00 Uhr 
Ort Ulm, Saal Martin-Luther-Kirche (Zinglerstr. 66) 
Gebühr Euro 6,- an der Abendkasse 
Anmeldung  um Anmeldung wird bis zum 08.10.2021 beim 

EBAM gebeten 
Veranstalter EBAM 
Zielgruppe  Menschen, die beruflich, privat und ehrenamt-

lich in Führungsverantwortung sind

 

Lehrgang Fachwirt/in im Erziehungswesen (KA)  
Einladung zum Infoabend am 22. September 2021 ab 19:00 
Uhr im Kolping-Bildungszentrum Riedlingen 
In 15 Monaten lernen die Teilnehmer/innen Leitungsaufgaben 
zu übernehmen. Auf dem Lehrplan stehen Personalmanage-
ment mit Organisationsentwicklung, Personale und soziale 
Kompetenz, Managementmethoden, Büromanagement und 
IT, Kinder- und Jugendhilferecht, allgemeine Rechtkunde, Ar-
beitsrecht und Betriebswirtschaft. 
Lehrgangsstart ist am 22. Oktober 2021. Unterricht ist jedes 
zweite Wochenende freitags von 15:45 Uhr bis 19:30 Uhr und 
samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. 
Info: gabriele.roth@kbw-gruppe, 07371/935011. 
Fordern Sie die Broschüre und einen Zeitplan an. 

Kurse:  
Englisch-Aufbau und Konversationskurs 
für Teilnehmer mit guten Englisch-Kenntnissen. 5 x mittwochs 
von 17:30 bis 19:00 Uhr, 
ab 22. September 2021, „Neueinsteger“ können am 1. Abend 
zur Probe kommen 
Neu! Kundalini Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene 
Yoga für jede Lebenslage und jedes Alter: Mit einfachen Übun-
gen, Atemschulung und Meditationstraining zu mehr Lebens-
qualität, Freude und Gesundheit, 
10 x donnerstags von 17:15 bis 18.45 Uhr, ab 7.10.2021 
Buchführungs-Grundkurs 
Grundlegende Einführung in die doppelte Buchführung 
3 x mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 13.10.2021 
Praxisorientierte Buchführung 
4 x montags von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr, ab 08.11.2021 
Kalligrafie – Freude am schönen Schreiben 
Dieser Kurs gibt Ihnen Gelegenheit, die Englische Schreib-
schrift kennen und anwenden zu lernen. Die Anglaise ist eine 
elegant verspielte Handschrift mit einer Anziehungskraft, der 
man sich kaum entziehen kann, 4 x samstags, ab 16.10.2021 
  
In unseren Schulen ist ein Einstieg bis Mitte Oktober 2021 
noch möglich: 
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all dieje-
nigen, die ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben, die 
Fachhochschulreife in einem Jahr, in Vollzeit zu erlangen. 
Sozialwissenschaftliche Gymnasium 
führt mit dem Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” 
in drei Jahren zum Abitur. 
Im Berufskolleg Gesundheit I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen 
Zusatzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Ge-
sundheits- und Sozialwesen erworben. 
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf in-
ternationalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und 
Spanisch, sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung er-
lauben es nach 2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch 
die Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassisten-
ten abzuschließen. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. 
  
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen 
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de
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Das Regierungspräsidium 
informiert

UNESCO-Anerkennung für weitere zehn Jahre 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb erneut ausgezeichnet 
Die lange erwartete Stellungnahme der UNESCO zur turnus-
gemäßen Evaluation des Biosphärengebiets ist eingetroffen. 
Das Urteil der UNESCO ist durchweg positiv. Damit ist die Ver-
längerung der UNESCO-Auszeichnung des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb für die kommenden zehn Jahre gesichert. 
Am 14. September 2021 holte die UNESCO nach, was sie sich 
schon für Juni 2020 vorgenommen hatte, damals aber Corona 
bedingt verschoben wurde: Es tagte das für die Evaluierung 
zuständige internationale Man and Biosphere-Gremium, das 
die wertvolle UNESCO-Auszeichnung für Biosphärenreservate 
vergibt. Damit wurde für einen Moment das entfernte Abudja 
in Nigeria, wo das Gremium tagte, zum zentralen Ort für das 
Biosphärengebiet. Zumindest für die Entscheidung, die viele 
Akteurinnen und Akteure in der Region geduldig und voller 
Spannung erwarteten. 
Die Bewertung des Biosphärengebiets durch die UNESCO fiel 
durchweg positiv aus. Daher darf sich das Großschutzgebiet 
nun offiziell auch für die kommenden zehn Jahre „UNES-
CO-Biosphärenreservat Schwäbische Alb“ nennen. Mit der 
Erneuerung der Auszeichnung ging zudem ein Lob seitens 
der UNESCO einher. So wird das Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb als besonders modellhaft unter den Biosphären-
reservaten weltweit bezeichnet. Herausgehoben wurden die 
vielen Modellprojekte, die den übergeordneten Ansatz der 
naturschutzorientierten und nachhaltigen Regionalentwick-
lung des Biosphärengebiets erfüllen. Beispielhaft wurden die 
Vielzahl an innovativen regionalen Produkten, die naturschut-
zorientierte Regionalmarke ALBGEMACHT, die effektive Öf-
fentlichkeitsarbeit, die erfolgreichen Aktivitäten im Bereich 
Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie weitere Aktivitäten 
als lobenswert erwähnt. 
„Die Verlängerung der UNESCO-Anerkennung bestätigt, dass 
unser erstes Biosphärengebiet in Baden-Württemberg den 
Weg hin zu einer wegweisenden Modellregion für nachhal-
tige Entwicklung erfolgreich meistert. Ein Biosphärengebiet 
lebt von den Akteurinnen und Akteuren in der Region. Mein 
großer Dank gilt daher allen Menschen, die sich im Biosphä-
rengebiet engagieren und für innovative Konzepte zum Erhalt 
unserer wertvollen Kultur-Landschaft einsetzen - und so ihr 
Biosphärengebiet mitgestalten,“ so die für Biosphärengebiete 
zuständige Naturschutzministerin Thekla Walker MdL. 
Auch Regierungspräsident Klaus Tappeser, Vorsitzender des 
Lenkungskreises Biosphärengebiet Schwäbische Alb sieht 
in der Anerkennung eine Bestätigung der guten Arbeit im Bi-
osphärengebiet: „Dies ist ein Anlass, kurz innezuhalten und 
neben dem Team der Geschäftsstelle und ihrem Leiter Achim 
Nagel auch allen Akteurinnen und Akteuren in der Region 
zu danken, die das Biosphärengebiet seit vielen Jahren mit 
unermüdlichem Engagement prägen, nachhaltige Projekte 
realisieren, mit kreativen Ideen lokale und zugleich globale 
Herausforderung angehen und die Region Stück für Stück 
voranbringen“. Wie Tappeser betonte gelte es nun, sich nicht 
zurückzulehnen, sondern neue etablierte Ansätze fortzufüh-
ren und zu intensivieren sowie weitere modellhafte Vorhaben 
gemeinsam mit den regionalen Akteurinnen und Akteuren zu 
ergänzen. Dazu gehören z. B. die Erhaltung der biologischen 
Vielfalt, der Klimaschutz, die Stärkung der regionalen Wert-
schöpfung, soziale Themen wie Inklusion, der anstehende Er-
weiterungsprozess und zahlreiche weitere Herausforderungen 
einer nachhaltigen Regionalentwicklung. 
Von den mittlerweile 714 Biosphärenreservaten weltweit stan-
den am 14. September 64 auf dem turnusgemäßen Prüfstand. 
Denn alle zehn Jahre muss ein Biosphärenreservat zeigen, 
dass es die Kriterien der UNESCO erfüllt, um das UNES-
CO-Prädikat zu behalten. Nicht jedem Biosphärenreservat 

gelang die Erfüllung der UNESCO-Kriterien. Einige Biosphä-
renreservate müssen nun Informationen nachliefern, andere 
Biosphärenreservate wurden von der Liste der UNESCO-Bi-
osphärenreservate gestrichen. Von diesen Szenarien war das 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb weit entfernt. Es zeigt aber 
auch, dass eine UNESCO-Anerkennung kein Selbstläufer ist.
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses  
des Kreistags 
Am  Montag, 04.10.2021, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Verwaltungsausschusses des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr. 
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung  
1.  Neuordnung der Geschwindigkeitsüberwachung im Alb-

Donau-Kreis
2.  Gewährung eines Zuschusses zum Fahrradkauf für die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes
3. Bekanntgaben    
Heiner Scheffold 
Landrat

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Ulm

Informationsveranstaltung BIZ 
Berufe der öffentlichen Sicherheit 
Am Mittwoch, 6. Oktober bietet das Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm eine On-
line-Veranstaltung zu Berufen in der öffentlichen Sicher-
heit an. Die Veranstaltung startet um 14 Uhr. Dann stellen 
Beraterinnen und Berater der Bundespolizei, des Poli-
zeipräsidiums Ulm, der Bundeswehr und des Hauptzoll-
amts Ulm Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in ihren 
Organisationen vor und zeigen berufliche Perspektiven im 
Bereich der öffentlichen Sicherheit auf. Im Anschluss ist 
bis 16:30 Uhr Zeit, um offen gebliebene Fragen zu stellen. 
Anmeldungen bitte bis zum 04. Oktober per Email an Ulm.
BiZ@arbeitsagentur oder telefonisch unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird spätestens bis zum 
Vortag zugesandt

Musikschule Raum Munderkingen 
Bekanntmachung der Sitzung der Verbandsversamm-
lung am Mittwoch, 29.09.2021 um 11.00 Uhr in 89619 

Unterstadion, Kirchstraße 3, neuer Saal  
Vorgesehene Tagesordnung  
Öffentlich: 
1.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Verbandsversamm-

lung vom 27.07.2020 
2.   Feststellung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2019 

mit Festsetzung der endgültigen Verwaltungs- und Be-
triebskostenumlage 2019 

3.  Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2021 
4.  Bericht des Musikschulleiters 



 Amtsblatt der Gemeinde
16 Oberstadion Freitag, 24. September 2021

5. Bekanntgaben, Wünsche, Anfragen 
 - Bekanntgabe Haushaltserlass 2020 vom 05.08.2020 
6. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 
Zu dieser Sitzung sind Sie alle herzlich eingeladen. 
gez. 
Dr. Michael Lohner 
Verbandsvorsitzender 

Ansprechpartnerin für kompetente und erfolgreiche Mu-
sikausbildung 
Unterrichtsbeginn 01. Oktober 
Eine Anmeldung zum Beginn unseres Schuljahres ist noch 
möglich – es sind noch Plätze frei. 
MFE in den Verbandsgemeinden 
Wir kooperieren im Rahmen der Musikalischen Früherziehung 
(MFE) aktuell mit den Kindergärten der Verbandsgemeinden 
Emerkingen, Munderkingen, Rottenacker, Oberstadion, Un-
terstadion. 
Instrumente 
Holz- und Blechblasinstrumente, Tasteninstrumente (Akkor-
deon, Klavier, Keyboard) Streichinstrumente (Violine, Viola), 
Schlaginstrumente, Zupfinstrumente. Auch bei selteneren In-
strumenten bemühen wir uns gerne um eine Lehrkraft. 
Theorie 
Musiktheorie und Gehörbildung für D- und C-Prüfungen, Auf-
nahmeprüfung an Musikhochschulen. 
Ensembles 
Projektbezogene Ensemblegruppen bieten Möglichkeiten der 
musikalischen Entfaltung im Rahmen gemeinsamen Musizierens. 
Alle Altersstufen 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren und Wiederein-
steiger erwartet eine vielseitige und qualifizierte Ausbildung 
durch erfahrene und engagierte Dozenten. Instrumentale Fer-
tigkeiten, Freude an guter Musik und gemeinsames Musizieren 
stehen im Mittelpunkt. 
Anmeldung: www.musikschule-raummunderkingen.de/pdf/
an_abmeldungen/anmeldung.pdf 
Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. 
Beratung und Schnupperstunden 
Wer ein Instrument erst einmal ausprobieren möchte, kann 
sich über das Musikschulbüro (0172 7311640 oder weller@
munderkingen.de) für eine Beratung oder Schnupperstunde 
bei der betreffenden Lehrkraft anmelden. 
Senioren
• Ab 60 Jahren entfällt der Erwachsenenzuschlag.
• Wer als Jugendlicher gerne ein Musikinstrument erlernt hät-

te, es aber nicht tun konnte,
• wer früher ein Instrument erlernt hat und nun seine Fertig-

keiten auffrischen und erweitern möchte,
• wer auch in vorgerücktem Alter noch etwas Neues im mu-

sischen Bereich beginnen möchte
• - ist in der Musikschule Raum Munderkingen bestens auf-

gehoben!
 
Unterricht digital 
Erfolgversprechenden digitalen Unterricht können wir aufgrund 
unserer umfangreichen Erfahrung in diesem Bereich anbieten, 
insbesondere auch als kurzfristigen Ersatz bei Verhinderung 
eines Unterrichtspartners. Voraussetzung ist das Vorhanden-
sein einer angemessenen technischen Ausrüstung 

Jazz-Tanz 
SC Lauterach & SV Untermarchtal 
Die Abteilung Jazz-Tanz stellt sich neu auf! Gemeinsam starten 
der SC Lauterach und der SV Untermarchtal jetzt nach den 
Sommerferien mit neuen Tanzgruppen in die Saison. Für alle 
Altersgruppen ist etwas dabei! Hast du Lust zu tanzen? Dann 
komm einfach vorbei! 

Jazz-Mini’s  
Ab 4-6 Jahre unter der Leitung von Martina Geis. Start ist am 
Freitag, 01.10.2021 von 15:00-16:00 Uhr in der Halle in Lau-
terach. Mitbringen solltest du Turnschläppchen, Sportkleidung 
und etwas zu trinken. 
Fancy-Girls  
Ab 1.-4. Klasse unter der Leitung von Renate Lenger. Start ist 
am Mittwoch, 06.10.2021 von 16:00-17:00 Uhr in der Halle 
in Lauterach. Mitbringen solltest du Turnschläppchen, Sport-
kleidung und etwas zu trinken. 
Fire Girl’s  
Ab der 5. Klasse unter der Leitung von Monika Sieben und 
Constanze Reiser. Start ist am Mittwoch, 06.10.2021 von 
18:00-19:00 Uhr in der Halle in Untermarchtal. Mitbringen 
solltest du Sportschuhe, Sportkleidung und etwas zu trinken. 
Jazz-Feidjas  
ab 16 Jahren unter der Leitung von Elke Zimmermann, start ist 
am Donnerstag, 30.09.2021 von 18:30-20:00 Uhr in der Halle 
in Lauterach. Mitbringen solltest du Sportschuhe, Sportklei-
dung und etwas zu trinken. 
Kontakt:  Sabine Mutschler, Handy: 015141649503, 
E-Mail: sabinemutschler@yahoo.de 

Einladung zum Kirchenpatrozinium 
am Sonntag, 03.10.2021 
in der Pfarrkirche St. Michael in Neuburg 
bzw. Essen zum Mitnehmen in der Lautertalhalle 
Der Gottesdienst findet um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche in 
Neuburg statt. Es wird das Kirchenpatrozinium und Ern-
tedank gefeiert. 
Aufgrund der Corona Bestimmungen, ist es uns leider nicht 
möglich, unser Kirchenpatrozinium in der Halle zu feiern. 
Deswegen wird im Anschluss an den Gottesdienst Mittages-
sen zum Mitnehmen  in der Lautertalhalle angeboten (Nur 
bei vorheriger telefonischer Bestellung möglich.) 
Zu essen gibt es: 
Gericht 1:Schnitzel mit Spätzle und Salat oder alternativ 
Gericht 2: Saumagen mit Spätzle und Salat 
Preis: 9,50 Euro 
Wir bitten Sie, zur Abholung des Essens einen Mundschutz 
zu tragen. 
Bestellung bei Simone Schelkle Tel: 07375/ 922415 
Auch per whatsapp möglich: 0177/5141913 
Bestellung möglich am 
Fr 24.09. und  Sa 25.09.21 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Mo 27.09 und Di 28.09.21 von 17.00 bis 19.00 Uhr 
Es wird auch Kuchen zum Mitnehmen angeboten, dies geht 
ohne Vorbestellung. 
Der Verkauf findet von 11.15 Uhr bis 13.30 Uhr statt. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme. 
Ihre Kirchengemeinde St. Michael Neuburg 

Sportverein Oggelsbeuren 
Abt. Tennis 
Unsere Mannschaften haben vergangenes Wochenende die 
folgenden Ergebnisse erzielt: 
Herren Bezirksstaffel 
SVO - SV Aßmannshardt 1:5 
Damen Kreisstaffel 
TC Riedlingen - SVO 6:0 

Dieses Wochenende finden bereits weitere Spiele statt: 
Hobby Mixed 
Sa. 25.09.2021 10:00 Uhr 
SVO - TSV Einsingen 
Damen Kreisstaffel 
So. 26.09.2021 09:00 Uhr 
SVO - TC Stafflangen 2 
Herren Bezirksstaffel 
So. 26.09.2021 09:00 Uhr 
VFL Munderkingen - SVO 
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Skiclub Aßmannshardt 1979 e.V. 
43. Jahreshauptversammlung des Skiclub Aßmannshardt e.V.
Am Freitag, 01. Oktober 2021 um 20.00 Uhr im Sportheim 
in Aßmannshardt  hält der Skiclub Aßmannshardt eV seine 
Jahreshauptversammlung ab, zu   der wir   unsere Freunde/ 
Gönner, Vereinsmitglieder, Ski-und Snowboardlehrer, ... recht 
herzlich einladen. 
Programm : 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des sportlichen Leiters 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Vorschau auf die Saison 2021/ 2022 
10. Sonstiges / Wünsche / Anträge 
11. Schlusswort 
Selbstverständlich dürfen auch bei uns Wünsche und Anträge 
abgegeben werden,  diese solltet Ihr schriftlich bei Heidrun 
Jeworski, Beim Schönblick 11, 88433 Aßmannshhardt bis zum 
26. September 2021 abgegeben werden. 
Um alle Vorschriften ( Coronazeit) einzuhalten,  gelten die 
AHA-Regeln und die 3G´s (Impfnachweis, Genesenennach-
weis oder Schnelltest).  
  
Baby- und Kinderflohmarkt 
Schemmerhofen/Mühlbachparkplatz 
Samstag, 25.09.21 
Verkauf 13 bis 15 Uhr - Einlass für Schwangere 12.30 Uhr 
Platzreservierung am So. 05.09.2021 ab 10 Uhr unter ba-
sar-scheho@web.de (8 € pro Stellplatz/8 m2) 
Bei jedem Wetter 
Kuchen, Leberkäse  und  Kaffee To Go   von 12  bis  15  Uhr 
Bei schlechtem Wetter fällt der Flohmarkt leider aus. 
Schlecht-Wetter-Info unter www.kitas-schemmerhofen.de 
Wir freuen uns auf euch! 
DRK: Vor-Ort-Impfaktion 
Ohne Termin, 12 bis 15 Uhr 
(BioNTech, Johnson & Johnson) 
  
Bachritterburg Kanzach 
Mittelalter hautnah erleben 
Am letzten Sonntag im September wird es auf der Bachritter-
burg in Kanzach munter zugehen, denn zusätzlich zum Fami-
liennachmittag wird es weitere Programmpunkte geben, um 
den Tag mit spannenden Aktionen zu füllen. Nach der Neuer-
öffnung der Bachritterbug wird an diesem Sonntag das erste 
große Programm stattfinden, denn zusätzlich zum regelmäßig 
stattfindenden Familiennachmittag kommt auch eine Mittel-
alterfärberei, die den Besuch der Burg zum Erlebnis macht. 
Der Familiennachmittag steht unter dem Motto „Ernährung“ 
und versucht, Wissen über die damalige Verpflegung auf lo-
ckere Art und Weise zu übermitteln, dass es für jeden und jede 
verständlich ist. Dabei wird auch auf kindgerechte Sprache 
geachtet, sodass auch die Kleinen etwas lernen können. Die 
Ernährung im Mittelalter war stark jahreszeitabhängig und 
von Mangel und Überfluss geprägt. Es gab viele kirchliche 
Fastentage im Jahreslauf und eine fast ständige Bedrohung 
durch Missernten. Die Menschen aller gesellschaftlichen Stän-
de ernährten sich hauptsächlich von Brot und Getreidebreie, 
die Qualität machte trotzdem Unterschiede. Dunkles, grobes 
Roggenbrot mit Kleiebeimischung für Arme - helles Weizen-
brot für Reiche. Gekocht wurde am offenen Feuer. Ein großes 
Thema an diesem Tag sind auch Pflanzen, denn diese waren 
im Mittelalter ebenfalls für die vollen Mägen der Menschen 
zuständig. Aber Pflanzen wurden nicht nur als Nahrungs-
mittel verwendet, sondern fanden auch darüber hinaus viele 
Anwendungsgebiete. Beispielsweise in der mittelalterlichen 

Heilkunde, in der die damalige Medizin oft aus Kräutern in 
unterschiedlichen Variationen bestand und die Leiden der 
Menschen lindern sollte. Darüber hinaus wurden Pflanzen 
auch zum Färben genutzt. 
Und aus diesem Grund kommt „Král“ mit einem breiten und 
vor allem bunt gefärbten Spektrum an Angebot nach Kanzach. 
Die Mittelalterfärberei bietet interessante Vorführungen an und 
neben speziellen Aktionen für Kindern haben die Besucher 
auch die Möglichkeit, Garn und Wolle zu erwerben oder schon 
fertige Tücher etc zu kaufen. 
Das Programm auf der Bachritterburg startet um 11 Uhr und 
wird den Nachmittag lange andauern. Neben tollem Programm 
gibt es auch tolles Essen, die Burgschänke der Bachritterburg 
hat geöffnet. Nach Möglichkeit hat auch ein Denettne-Stand 
geöffnet.
 
Kreishandwerkerschaft Ulm 
- Neuwahlen bei der Stuckateur-Innung Ulm/Alb-Donau-Kreis 
Karl Johannes Kirschmer neuer Obermeister 
Im Rahmen der ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Stuckateur-Innung Ulm/Alb-Donau-Kreis am 17. September 
2021 wurde die Wahl des neuen Obermeisters sowie des 
Innungsvorstandes durchgeführt. Hierbei wurde Herr Karl 
Johannes Kirschmer, Blaubeuren, zum neuen Obermeister 
einstimmig gewählt, ebenso Herr Simon Kaiser, Lonsee-Et-
tlenschieß, als sein Stellvertreter. 
Die weiteren Vorstandsmitglieder Tobias Kohnle, Dornstadt, 
Thomas Fink, Nellingen, Achim Straub, Amstetten, Christian 
Rapp, Blaustein, Andreas Schenk Ehingen, sowie Christi-
an Kast, Senden wurden desgleichen einstimmig gewählt, 
gleichfalls wurde Joachim Ruckgaber, Ulm, in seinem Amt als 
Lehrlingswart bestätigt. Als Kassenprüfer fungieren die Herren 
Bernd Weiß, Dietenheim, und Theogaris Titos, Laichingen.
 
Stiftung Liebenau 
Familienzuwachs gewünscht? 
Suchen Sie eine neue sinnstiftende Aufgabe und wünschen 
Sie sich Familienzuwachs? Dann könnte Ihnen die dauerhaf-
te oder zeitlich begrenzte Aufnahme eines Pflegekindes mit 
Beeinträchtigung Freude machen. 
Wir suchen engagierte Familien, Lebensgemeinschaften oder 
Einzelpersonen, die Kindern oder Jugendlichen ein neues 
Zuhause schenken. Sie erhalten fortwährende professionelle 
und individuelle Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familie (BWF), Schil-
lerstraße 15, 89077 Ulm, Telefon: 0731 159399630, E-Mail: 
adulm@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de/gast-
familie

AOK
Nachhaltige Versorgung im Gesundheitswesen: 
MdB Josef Rief zu Besuch bei der AOK Ulm- 
Biberach 
Die medizinische Versorgung in Deutschland funktioniert auch 
in Zeiten der Corona-Pandemie. An erster Stelle ist dafür das 
medizinische Personal in Krankenhäusern und Arztpraxen 
verantwortlich. „Aber auch die Krankenkassen haben in die-
ser außergewöhnlichen Zeit einen Riesenjob geleistet“, sagt 
der CDU-Bundestagsabgeordnete Josef Rief bei seinem Be-
such im AOK-Haus in Biberach. Bei einem Gespräch mit der 
AOK-Geschäftsführung, Dr. Sabine Schwenk und Jürgen We-
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ber, informierte er sich über aktuelle Herausforderungen im 
Gesundheitswesen. 
Eine gute ärztliche Versorgung in der Region ist Josef Rief ein 
wichtiges Anliegen. „Gerade während der Corona-Pandemie 
hat sich gezeigt, wie wichtig ein flächendeckendes Netz aus 
niedergelassenen Hausärzten und Krankenhäusern ist. Denn 
in Krisenzeiten sind kurze Wege besonders wichtig“, so der 
CDU-Politiker. Jürgen Weber stimmt zu: „Natürlich darf im 
Rahmen des Konzentrationsprozesses die wohnortnahe Ver-
sorgung der Landbevölkerung nicht aus dem Blick geraten. 
Ein ausgewogenes Angebot von ambulanten, rehabilitativen 
und pflegerischen Versorgungsstrukturen, die gut miteinander 
zusammenarbeiten, ist hier der Schlüssel zum Erfolg.“ 
Eine weitere Bedingung für Sicherstellung und Ausbau der lo-
kalen Versorgung sind ausreichende finanzielle Mittel. Die AOK 
Baden-Württemberg, so Geschäftsführerin Sabine Schwenk, 
habe in den zurückliegenden Jahren gut gewirtschaftet und 
Rücklagen für die weitere Verbesserung der Versorgungsange-
bote aufgebaut. „Aber nun sind wir an einem kritischen Punkt 
angelangt“, sagt Schwenk. Die vielen, in den vergangenen vier 
Jahren vom Gesundheitsministerium auf den Weg gebrachten 
Gesetze, fordern ihren Tribut. Die Ausgaben schnellen in die 
Höhe. Hinzu kommt der Zugriff auf die Rücklagen der Kran-
kenkassen, um das Deckungsdefizit zwischen Einnahmen und 
Ausgaben nicht zu groß werden zu lassen. „Einnahmen und 
Ausgaben wieder ins Lot zu bringen, ist eine der dringlichsten 
Aufgaben für die kommende Bundesregierung“, so Schwenk. 
„Wir möchten, dass unsere Versicherten die bestmögliche, 
qualitativ hochwertigste medizinische Versorgung erhalten.“ 
Um dies zu erreichen, müsse z. B. die Qualitätsorientierung 
weiter vorangetrieben werden. „Qualität kann es nur da geben, 
wo Erfahrung und Routine vorhanden sind. Kleine Kranken-
häuser, die manche Eingriffe nur wenige Male im Jahr durch-
führen, schneiden im Gegensatz zu spezialisierten Zentren, 
regelmäßig schlechter ab. Die Politik sollte daher auch die 
Qualität der medizinischen Versorgung stärker in den Blick 
nehmen“, so die AOK-Geschäftsführerin. 
Zu einer Neuausrichtung der Krankenhauslandschaft gehöre 
aber auch eine Weiterentwicklung des Vergütungssystems, 
ergänzt Jürgen Weber. „Das Fallpauschalen-Vergütungssys-
tem muss so weiterentwickelt werden, dass eine sachgerech-
te und leistungsorientierte Finanzierung der Krankenhäuser 
gewährleistet ist.“ 
Weiteren Handlungsbedarf sehen Josef Rief und die AOK bei 
der Grundversorgung durch Hausärzte. Schon heute ist rund 
ein Drittel der Hausärzte in der Region älter als 60 Jahre und 
wird in den kommenden Jahren altersbedingt aus dem Be-
rufsleben ausscheiden. „Es muss noch mehr getan werden, 
aber wir sind auf einem guten Weg,“ sagt Sabine Schwenk. 
„Beispielsweise mit der Hausarztzentrierten Versorgung der 
AOK Baden-Württemberg. Die Vergütung für die Ärzte ist 
deutlich attraktiver als in der Regelversorgung. Das wertet 
den Landarztberuf auf und macht Praxen für eine Praxisüber-
nahme attraktiver“. 
In den kommenden Jahren steht das Gesundheitswesen vor 
großen Herausforderungen – sei es aufgrund des demogra-
phischen Wandels, der Digitalisierung, der schwierigen Fi-
nanzlage oder des Klimawandels. „Wir brauchen nachhaltige 
Strukturreformen, die nicht nur die Einnahmen-, sondern auch 
die Ausgabenseite in den Blick nehmen“, so die AOK-Ge-
schäftsführerin. „Um für die Zukunft nachhaltig aufgestellt 
zu sein, müssen wir das Gesundheitswesen ganzheitlich be-
trachten und gestalten.“ 
  

Vorteile für die ganze Familie 
Die gesetzliche Rentenversicherung bietet Familien soziale 
Sicherheit und ein Plus für die spätere Rente. So steigt die 
Rente für den Elternteil, der die Erziehung in den ersten drei 
Jahren eines Kindes überwiegend übernimmt, um rund 102 
Euro im Monat. Und zwar für jedes Kind, das ab 1992 geboren 
wurde. Bei früher geborenen Kindern steigt die Rente monat-
lich um rund 85 Euro. 
Die Pflege eines Familienmitglieds zu Hause kann sich eben-
falls auf die Rente auswirken: Damit die Pflege eines Pflege-
bedürftigen mit mindestens Pflegegrad 2 nicht zu Lasten der 
eigenen Alterssicherung geht, zahlt die Pflegeversicherung 
die Rentenversicherungsbeiträge. Voraussetzung ist, dass 
wenigstens zehn Stunden wöchentlich, verteilt auf regelmäßig 
mindestens zwei Tage pro Woche gepflegt wird. Zudem darf 
die Pflegeperson nicht mehr als 30 Stunden wöchentlich einer 
sozialversicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit nachgehen. 
Kinder sind beim Tod der Mutter oder des Vaters durch eine 
Waisenrente gesichert. Die gesetzliche Rentenversicherung 
zahlt eine Halbwaisenrente, wenn noch ein unterhaltspflichti-
ger Elternteil lebt, und eine Vollwaisenrente, wenn kein Eltern-
teil mehr lebt. Die Witwen- oder Witwerrente sichert zudem 
die Existenz beim Tod eines Ehepartners. Das gilt auch für 
eingetragene Lebenspartnerschaften, die in der Rentenversi-
cherung Ehen gleichgestellt sind. 
Familien können zusätzlich von der staatlichen Förderung bei 
der Riester-Rente profitieren. Eine Mutter mit zwei Kindern er-
hält beispielsweise in diesem Jahr 545 Euro an Zulagen vom 
Staat – für sich selbst 175 Euro und für jedes Kind 185 Euro. 
Für alle ab 1. Januar 2008 geborenen Kinder gibt es eine Kin-
derzulage von 300 Euro pro Jahr. 
Weitere Informationen gibt es in der Broschüre »Was wir für 
Familien tun«. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 
0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt 
werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.
de steht die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen 
zur Verfügung. 
  
 

„IFZ“ stoppt in Laichingen / Am verkaufs
offenen Sonntag gibt die Polizei in Laichingen 
Tipps, wie man sich vor Einbrechern und  
Betrügern schützen kann. 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wänden ist für viele Men-
schen ein traumatisches Erlebnis. Nicht nur der entstandene 
materielle Schaden, sondern die Verletzung der Privatsphäre 
und das verloren gegangene Sicherheitsgefühl macht den 
Menschen zu schaffen. Auch Gewerbe- und Dienstleistungs-
objekte bleiben vom Einbruchsdiebstahl nicht verschont. Dem 
begegnet die Polizei mit intensiven Ermittlungen, auch in Er-
mittlungsgruppen. Außerdem verstärkt sie die Streifen und sie 
informiert ausführlich über die Medien, auf Wochenmärkten 
oder in Veranstaltungen über das Thema Einbruchschutz. 
Ein anderes Phänomen sind Telefonbetrügereien. Als vermeint-
licher Verwandter erschleicht sich der Betrüger das Vertrauen 
der Angerufenen, täuscht eine Notlage vor und veranlasst so 
das Opfer zum Aushändigen von Geld. Bei dem Phänomen, in 
dem sich die Anrufer als Polizeibeamte ausgeben, erwecken 
die vermeintlichen Beamten den Eindruck, die Angerufenen 
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seien im Visier von Einbrechern. Deshalb sollen die Opfer 
sämtliche Wertgegenstände einem Boten gebe, der von den 
vermeintlichen Polizisten vorbeigeschickt wird. 
Wie Sie sich vor Einbruch und Betrügereien schützen können, 
erfahren Sie am 26. September in Laichingen: 
Zwischen 12 und 17 Uhr ist die Bevölkerung zum alten Rat-
haus eingeladen. Vor dem Gebäude wird das Informations-
fahrzeug des Landeskriminalamtes stehen. 
In diesem Fahrzeug finden Sie die richtigen Tipps zur Siche-
rung von Fenstern, Türen und anderen Bereichen des Hauses 
oder der Wohnung oder auch des gewerblichen Objektes. Eine 
Vielzahl von Exponaten, von der einfachen Fenster-bzw. Türsi-
cherung bis zur Einbruch- oder Überfallmeldeanlage machen 
deutlich, wie Sie sich wirkungsvoll schützen können. Denn: 
Einbruchschutz lohnt sich: Über 40% der versuchten Woh-
nungseinbrüche scheitern an der richtigen Sicherungstechnik. 
Verschiedene Medien informieren Sie darüber, wie sie sich vor 
Betrügereien schützen können. 
Auch in den Bürgersaal des alten Rathaus ist die Bevölkerung 
eingeladen: Spezialisten der Polizei halten dort um 14 Uhr 
einen Vortrag zum Thema Einbruchschutz, um 15.30 Uhr zu 
den Themen Betrug und Enkeltrick. 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und informieren Sie sich 
kostenlos und unverbindlich! 
Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnum-
mer 0731/188-1444 ein Termin bei der Kriminalprävention 
des Polizeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung ver-
einbaren. 

Öffnungszeiten der Postagentur Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr 

Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar. 
  
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 3,20 Euro 
gewaschen und handgebügelt 
  
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ariane Schelkle
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MIETGESUCHE

Es sind noch 10-kg-Pakete mit Schweinefleisch und Wurst (Lieferung 
am 02.10.21) bestellbar. Im Paket sind: ca. 8 kg Fleisch (Braten, Schnitzel, 
Hackfleisch, Bauch/Hals) und 2 kg Wurst (Schwarz-, Leber-, Schinkenwurst 
und Lyoner) Preis: 135 €    

7,5 kg Almrind-Pakete (150 €) gibt’s auch im Oktober und 
10 kg Strohbullenfleisch (150 €) wenn die Vorbestellliste voll ist

Mehr Infos und Bestellungen bei Markus Riegger, 
Moosbeuren, Tel. 015906414343, Rieggerhof@gmx.de 
oder facebook.com/rieggerhofVerö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige

auf unseren neuen Sonderseiten
um Ihr Unternehmen werbewirksam

zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

0

&AUSBILDUNGBERUF

Sozialpädagoge b. St. Elisabeth Stiftung sucht
Appartement, Einliegerwohnung zur Miete. . Tel. 0176 721 971 13

IMMOBILIEN ANKAUF

AUS DER LANDWIRTSCHAFTIst Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?



Riedlingen
Kastanienallee 2
88499 Riedlingen
Tel: 07371/4400506

www.logopaedie-riedlingen.de

BERATUNG, DIAGNOSTIK 
UND BEHANDLUNG
von Sprechen, Sprache, 
Stimme, Hören und Schlucken

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Uttenweiler
Kirchweg 4/1
88524 Uttenweiler
Tel: 0157/50305633

Audi 
Top Service
Partner 
2021*

Klar haben wir uns über die Auszeichnung gefreut. Viel wich-
tiger ist uns aber das Lob, das wir von unseren Kunden
bekommen. Wir bedanken uns und versprechen, auch in
Zukunft mit Leistung und Engagement im Audi Service für
Sie da zu sein!

* Die Auszeichnung „Audi Top Service Partner 2021“ wurde von
der AUDI AG unter Ausschluss Dritter nach selbst definierten
Kriterien an ausgewählte Audi Partner vergeben. Mehr Informa-
tionen zu den Kriterien erhalten Sie auf unserer Website bzw.
vor Ort bei unserem Servicepersonal.

Autohaus Moll GmbH

Waldseer Str. 151-157, 88400 Biberach,
Tel.: 0 73 51 / 34 80-60, audi@autohaus-moll.com

Audi Service

GESAMTKIRCHEN- 
GEMEINDE 
DONAU WINKEL 
Kirchhof 2 
89597 Munderkingen 
Telefon 07393 2282

Für unsere Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel suchen wir zum nächst mög-
lichen Zeitpunkt einen 

Gesamtkirchenpfleger (m/w/d) 
im Umfang von 80 %  

Die Gesamtkirchengemeinde Donau-Winkel ist die Verwaltungsgemeinschaft der 
Kirchengemeinden St. Jakobus Maior Emerkingen, St. Martinus Grundsheim,  
St. Martinus Hausen am Bussen, St. Johannes Baptist Hundersingen, St. Dionysius 
Munderkingen-Rottenacker, St. Martinus Oberstadion, St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion, St. Cosmas und Damian Unterwachingen.

Ihre Aufgaben:
Sie sind für die verwaltungstechnische Betreuung der an der Gesamtkirchenge-
meinde Donau-Winkel beteiligen Kirchengemeinden zuständig:
•  Bau- und Liegenschaftsverwaltung, sowie Vorbereitung und Überwachung  

von Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an kirchlichen Gebäuden
•  Arbeitssicherheit, Arbeits- und Gesundheitsschutz 
•  Personalführung von Hausmeistern und Reinigungskräften, insgesamt umfasst 

dies 17 Personen
•  Mitarbeit bei der Abwicklung der laufenden Kassengeschäfte, inkl. Kindergärten, 

sowie der Vorbereitung der Haushaltspläne und Jahresabschlüsse 
•  Beratung  und Unterstützung der kirchlichen Gremien in allen finanz- und  

verwaltungstechnischen Angelegenheiten 
•  Zusammenarbeit mit dem katholischen Verwaltungszentrum in Ehingen

Ihr Anforderungsprofil:
•  Eine Ausbildung oder Berufserfahrung in kaufmännischen oder Verwaltungs- 

berufen sind ebenso von Vorteil wie Kenntnisse im Bereich Bauen und Renovieren
•  Organisations- und Verwaltungsgeschick 
•  Flexibilität, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und ein hohes Maß an Einsatzbereit-

schaft 
•  Interesse für die Aufgaben der Katholischen Kirche 
•  Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche

Ihre Bezahlung richtet sich dabei nach den tariflichen Regelungen der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-DRS). 

Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
Bewerben können Sie sich bis 01.10.2021 bei Gesamtkirchengemeinde Donau-
Winkel, Kirchhof 2, 89597 Munderkingen.
Auskünfte erteilt Ihnen Pfr. Dr. Pitour unter der Rufnummer 07393 2282 oder per 
Mail: thomas.pitour@drs.de

Donau-Winkel mit Sitz in Munderkingen 
eine/n  

Jugendreferent/in  
zur Begleitung und Förderung der kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit mit 

einem Stellenumfang von 50%  

ein interessantes und vielfältiges Aufgabengebiet 
die Einbindung im Pastoralteam und Teamarbeit 

ertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart (AVO-
DRS) geltenden Richtlinien in Anlehnung an den TVÖD-L 

ein abgeschlossenes Studium im Bereich Pädagogik / Sozialpädagogik / Soziale Arbeit 
oder einen vergleichbaren Abschluss 
Interesse an jungen Menschen in ihren vielfältigen Lebenssituationen und Erfahrung 
im Umgang mit Kindern und Jugendlichen  
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche 
zielorientiertes, kreatives und selbstständiges Arbeiten 
Flexibilität zur Arbeit in acht Kirchengemeinden mit unterschiedlichen 

Bereitschaft zur Teamarbeit und zur Beteiligung Ehrenamtlicher 

Konzeptionelle Planung, Steuerung und Sicherung der Kinder- und Jugendarbeit in 

und Kontaktvermittlung bei jugendspezifischen 

Planung und Organisation von Veranstaltungen, Projekt- und Gremienarbeit, 

KFZ-MARKT

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE


